
Jahrgang 42 Freitag, den 17. März 2023 Nummer 11

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwoh-
nermeldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich ist. Die Termine können online unter   
https://baunach.communicetime.de/ oder auch telefonisch 
vereinbart werden. Nach der Terminbuchung erhalten 
Sie eine E-Mail mit allen Unterlagen, die für Ihr konkretes 
Anliegen benötigt werden. Mit dieser Vorgehensweise wird 
sichergestellt, dass alle Anliegen zeitnah und effizient bear-
beitet werden können.

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Karfreitag muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 14 auf

Donnerstag, 30. März 2023,  
12.00 Uhr

vorverlegt werden. Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem 
Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)

Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00 - 20:00 Uhr
Notarzt bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr., 17.03.2023 Wiesen Apotheke, Ebinger Hauptstr. 25,
Rattelsdorf, Tel. 09547/8733805
Apotheke am Kranen, Obstmarkt 9,
Bamberg, Tel. 0951/7004920

Sa., 18.03.2023 Apotheke am Cherbonhof,
Gaustadter Hauptstr. 111,
Bamberg, Tel. 0951 / 61323
Wallenstein-Apotheke, Scheßlitzer Str. 17,
Memmelsdorf/Drosendorf, Tel. 09505 / 803931

So., 19.03.2023 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

Mo., 20.03.2023 Gartenstadt-Apotheke, Seehofstr. 46,
Bamberg, Tel. 0951 / 45635
Apotheke am Rathaus, Hauptstr. 10,
Burgebrach, Tel. 09546/704

Di., 21.03.2023 Luitpold-Apotheke, Luitpoldstr. 33,
Bamberg, Tel. 0951 / 982370
Marien-Apotheke, Brandäcker 4,
Scheßlitz, Tel. 09542 / 554

Mi., 22.03.2023 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,  
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Do., 23.03.2023 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1A,
Bamberg, Tel., 0951/9370450

Fr., 24.03.2023 St. Hedwig-Apotheke, Franz-Ludwigstr. 7,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real, Emil-Kemmer-Str. 2,
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.



Baunach - 2 - Nr. 11/23

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer und 
des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Parkplatz am alten Sportplatz in der Bahnhofstraße.

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von  ..................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von  ..............................  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von  ...........................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von  ...................................  12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf. Die Öffnungszeiten stehen im Abfall-
kalender des Landkreis Bamberg.

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 17)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 15) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Frau Rottmann (1. OG, Zimmer 15)   - 14
n.rottmann@vg-baunach.de
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 16)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 20)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 13)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Nehr (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 32
h.guetlein@vg-baunach.de

Was tun bei einer Störung der Wasserversorgung 
der Stadt Baunach mit Ortsteilen
Notfallnummern
Bei Störungen bezüglich der Wasserversorgung wenden Sie sich 
bitte an:

09544/985431 – Baunach und Stadtteil Daschendorf
09536/780 – Veitensteingruppe –  Stadtteile Priegendorf, 

   Dorgendorf,  
   Godeldorf und Godelhof

0151/67748665 – Stadtteile Reckenneusig und Leucherhof

der Gemeinde Reckendorf mit Ortsteilen
Notfallnummer
0170/3325671        – Wasserwart Matthias Müller

der Gemeinde Lauter mit Ortsteilen
Notfallnummer
09536/780              – Veitensteingruppe
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Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Hallenbad Baunach
Adresse: Verbandsschule Baunach, Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/98613-18
Öffnungszeiten
Montag  ..................................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag  ................................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Donnerstag  ............................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  ...................................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  ................................................  14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag  .................................................  09.00 bis 12.00 Uhr
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljah-
res
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember), Silvester (31. 
Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

Staatstraße 2277 zwischen Appendorf und 
Baunach ab Mittwoch, den 22. März 2023 
voll gesperrt
Das Staatliche Bauamt Bamberg setzt am Mittwoch, den  
22. März 2023 die Sanierung der Staatstraße 2277 zwischen 
Appendorf und Baunach fort.
Dabei wird die komplette Fahrbahndecke im Streckenzug 
saniert, sowie die vorhandenen Rinnen, Schutzplanken und 
die Markierungen erneuert. Weiterhin werden im Bereich der 
Weiher bei Godelhof Amphibiendurchlässe angelegt und der 
Böschungsbereich saniert. Außerdem wird in Godelhof eine 
neue, barrierefreie Bushaltestelle angelegt.
Während der Baumaßnahme werden auch gleich Gehölzpfle-
gearbeiten zur Erhaltung des Baumbestandes durchgeführt. 
Die Arbeiten dienen der langfristigen Sicherung des vorhan-
denen Pflanzen- und Baumbestandes. Durch den Rückschnitt 
und die Entnahme von zu dicht stehenden Gehölzen wird der 

Bestand verjüngt und der Neuaustrieb gefördert. Vorhandene, 
wertvolle Altbäume bleiben unangetastet.
Für die Arbeiten muss die Staatstraße 2277 zwischen Appen-
dorf und Baunach erneut ab Mittwoch, den 22. März 2023  
voll gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt von Appendorf über die St 2281 - Lauter - 
Rudendorf - Kreisstraße HAS 22 - Reckenneusig - Baunach und 
umgekehrt und ist entsprechend ausgeschildert.
Die Zufahrt nach Godelhof ist stets möglich, je nach Bauab-
schnitt über Appendorf bzw. Baunach. Die Umleitungstrecken 
sind mit den zuständigen Gemeinden und dem Landkreis 
abgestimmt.
Verantwortlich für Planung und Durchführung ist das Staatliche 
Bauamt in Bamberg, welches auch Ansprechpartner bei auf-
kommenden Fragen ist.
Das Staatliche Bauamt Bamberg bittet die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die unvermeidbaren Verkehrsbehinderun-
gen während der Sanierungsmaßnahme, sowie um erhöhte 
Aufmerksamkeit auf den Umleitungsstrecken.
Ansprechpartnerin: Frau Hörl, Tel.: 0951/9530-2014

Hinweis an alle Vereine und Verbände
Würdigung des ehrenamtlichen Engagements 
durch den Landkreis Bamberg
Der Kultur- und Sportausschuss hat im Jahr 2003 durch Richt-
linien festgelegt, Ehrenamtliche in den Bereichen Kultur, Sport, 
Soziales und Gesellschaftspolitik für 20- bzw. 10-jähriges 
ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Landkreises aus-
zuzeichnen. Außerdem wurde die Vergabe eines Sonderprei-
ses in Form eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender 
Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vorschlagsberechtigt für diese Auszeichnungen sind der Land-
rat, die Bürgermeister, die Mitglieder des Kreistages, der BLSV, 
der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und 
Kraftfahrverbund Solidarität, im kulturellen und sozialen Berei-
chen sind es die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Formulare für die Ehrungsvorschläge sind im Internet auf der 
Seite des Landkreises www.landkreis-bamberg.de unter der 
Rubrik „Formulare und Broschüren“ - „Kultur und Sport“ jeder-
zeit abrufbar.
Die Vorschläge sind bis spätestens 1. Juli 2023 beim Landrat-
samt Bamberg - Fachbereich Kultur und Sport - einzureichen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alt (Tel.Nr. 0951-
85622) gerne zur Verfügung.

Eichenprozessionsspinner
Im Frühjahr wird der Eichenprozessionsspinner aktiv. Die Brenn-
haare der Raupen können für Menschen und Tiere gefährlich 
werden. Daher behandelt die VG Baunach befallene Bäume mit 
einem Spritzmittel. Dieses bietet zuverlässigen Schutz mit einem 
hohen Wirkungsgrad. Das Mittel ist notifiziert nach EU-Richt-
linie 98/8/EG. Die VG Baunach achtet darauf, dass die ver-
wendeten Mittel eine gute Umweltverträglichkeit und keine 
toxischen Wirkungen auf Menschen oder Haustiere haben. 
Außerdem ist es nicht bienengefährlich (B4).
Dennoch können Baumeigentümer selbst vorbeugen und die 
natürlichen Feinde der Raupen unterstützen. Kuckuck, Meisen 
und Spatzen fressen die Larven, Fledermäuse die Falter. Hel-
fen Sie, den natürlichen Lebensraum dieser Tiere zu erhalten. 
Stellen Sie z.B. Nistkästen und Futterstellen für heimische Vögel 
und Fledermäuse auf. Melden Sie uns befallene Bäume auf/ in 
der Nähe von öffentlichen Plätzen.
Warum kann der Eichenprozessionsspinner gefährlich  
werden?
Der Eichenprozessionsspinner bildet ab dem 3. Larvenstadium 
giftige Brennhaare, die Thaumetopoein, ein Histamin freisetzen-
des Toxin, beinhalten. Kontakt mit den Brennhaaren kann all-
ergische Reaktionen, heftige Hautreizungen, Juckreiz, Papelbil-
dung, Reizerscheinungen an Atemwegen sowie Atemnot beim 
Menschen hervorrufen. Die kleinen Haare werden durch Wind, 
Thermik und Direktkontakt übertragen.
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statt. Angeboten werden ausgewählte Stücke wie Osterkerzen, 
Geschenkkerzen, Muttergotteskerzen, Kerzen zur Taufe, Kom-
munion, Firmung, Konfirmation, Hochzeit, Geburtstag und auch 
für den Trauerfall.

 Foto: Abtei Maria Frieden

Jetzt für September 2024 bewerben!
Auszubildende (m/w/d)  
Verwaltungsfachangestellte
Fachrichtung Allg. Innere Verwaltung  
Freistaat Bayern und Kommunalverwaltung

Wenn Dir der Kontakt zu Menschen wichtig ist, Du ein Team-
player bist und die öffentliche Verwaltung als berufliche 
Zukunft siehst, dann gehörst Du zu unseren Wunschkan-
didaten. Bürgerfreundlichkeit und Kompetenz bestimmen 
unser Leitbild. Als modernes Dienstleistungs- und Verwal-
tungsunternehmen handeln wir im Interesse unserer Bürge-
rinnen und Bürger und treten für das Gemeinwohl ein. Wei-
tere Informationen zur Ausbildung und über den Landkreis 
Bamberg findest Du im Internet unter https://www.landkreis-
bamberg.de/Landratsamt/Karriere/Ausbildung.
Wir bieten
• eine abwechslungsreiche Ausbildung  

mit verantwortungsvollen Aufgaben
• eine hervorragende Betreuung während 
• der Ausbildung nach Ausbildungskonzept
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen  

der gesetzlichen Vorgaben
• vermögenswirksame Leistungen
• eine jährliche Sonderzahlung
• Gesundheitsmanagement
• einen sicheren Ausbildungsplatz  

mit guten Übernahmechancen
• ein nettes Nachwuchskräfte-Team
• gute Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir erwarten
• einen guten „mittleren“ Schulabschluss (Realschule, 

Wirtschaftsschule, M 10 oder gleichwertiger Abschluss) 
oder einen qualifizierenden Abschluss der Mittelschule 
mit hervorragenden Leistungen

• ausgeprägtes Interesse an Verwaltungstätigkeiten
• gute Kommunikationsfähigkeit
• hohes Dienstleistungsbewusstsein und Teamfähigkeit

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Minderjäh-
rige Bewerbende müssen der Bewerbung eine Einverständ-
niserklärung der/des gesetzlichen Vertreter/s zur Teilnahme 
am Auswahlverfahren beim Landkreis Bamberg beifügen. 
Weitere Informationen findest du auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Deine Online Bewerbung mit dem Zwischen-
zeugnis der 9. Klasse oder einem Schulabschlusszeugnis.
Eine Bewerbung ist bis längstens 11. April 2023 möglich.
Wenn Du noch Fragen hast, wende Dich bitte an  
Sabrina Göller, Tel. 0951/85-118 oder  
Raimund Krug, Tel. 0951/85-103.

Hinzu kommen die Fraßschäden an den Eichen selbst, da ein 
mehrmaliger Kahlfraß sogar zum Absterben der Bäume führen 
kann.
Woran erkennt man einen Befall?
Die Bäume sollten frühzeitig auf Eigelege untersucht werden, 
die sie sich überwiegend an dünneren, ein- bis zweijährigen 
Zweigen im oberen Kronenbereich befinden und vom Boden 
aus schwer zu erkennen sind.
Möglichkeiten der Sichtung des Kronenbereichs per Hubstei-
ger, Leiter, Baumkletterer; Fernglas oder Pheromonfallen zum 
Monitoring (nur Daten aus dem Vorjahr für Rückschlüsse auf 
Folgejahr)
Erkennungsmerkmale:
• Larvenstadium: Größe der rot-bräunlichen Raupen nach 

Schlupf ca. 0,3 cm; befinden sich in den Baumkronen; die 
längeren Haare (nicht die Brennhaare) sind bereits vorhanden

• Larvenstadium: Größe der Raupen ca. 1,5 cm
• Larvenstadium: Größe der Raupen ca. 3 cm; kurze Brenn-

haare bilden sich aus
• Larvenstadium: Verpuppungsnester werden gebildet; hier 

hilft nur noch das Absaugen
Informationen über das bei uns verwendete Mittel finden Sie hier:
https://vg-baunach.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/eichenpro-
zessionsspinner/

Waldschädliche Insekten
Nachdem der Frühling so langsam Einzug hält und alles wieder 
grün wird, bitten wir alle Grundstücksbesitzer im Bereich der 
VG Baunach Ihre Flächen auf denen Bäume stehen in Eigen-
verantwortung auf Schädlinge zu kontrollieren und im Falle 
eines Befalles geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

Achtung, die Kröten wandern wieder!
Freiwillige leeren die Eimer morgens und abends und  
tragen die Tiere sicher über die Straße

Mit den ersten Sonnenstrahlen 
Ende Februar ist der Start-
schuss für die Tiere, sich unver-
züglich auf den Weg zu 
machen, gegeben. Damit 
beginnt die ausgedehnte Wan-
derung der Amphibien von 
ihren Überwinterungsquartieren 
in Feld und Flur zu ihren ange-
stammten Laichgewässern in 
stehende oder langsam flie-
ßende Gewässer. Am liebsten 
in der Dämmerung bei Tempe-
raturen über dem Gefrierpunkt 
und ausreichend Niederschlag.

Dort, wo die Wanderroute eine Straße kreuzt, gibt es entweder 
fest verbaute Amphibienleiteinrichtungen oder der jeweilige 
Straßenträger stellt mobile Amphibienschutzzäune auf, die die 
Tiere in Fangeimer leiten. Diese werden morgens und abends 
von freiwilligen Helfern geleert und so sicher über die Straße 
gebracht.
Daher die dringende Bitte an alles Verkehrsteilnehmer: an 
Amphibienübergängen Geschwindigkeit reduzieren, aufmerk-
sam fahren, Warnhinweise beachten und Rücksicht auf Perso-
nen am Straßenrand nehmen!
(Quelle: Landratsamt Bamberg)

Verkauf handgemachter Kerzen 
im Landratsamt Bamberg
Abtei Maria Frieden bietet  
Kerzen für besondere Momente
Die Benediktinerinnen der Abtei Maria Frieden in Kirchschletten 
verzieren in ihrer Wachswerkstatt Kerzen für viele Anlässe. Spe-
ziell in den vorösterlichen Tagen verzieren sie liebevoll Oster-
kerzen. Der Verkauf findet am Donnerstag, 30. März 2023 von 
9:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Foyer des Landratsamts Bamberg 
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Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen befragt. In dem jähr-
lich wechselnden zusätzlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr 
die Krankenversicherung im Mittelpunkt. Der Mikrozensus 
umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche 
Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräfteerhe-
bung der Europäischen Union. Es folgen als drittes und vier-
tes Element die europäische Gemeinschaftsstatistik über Ein-
kommen und Lebensbedingungen sowie die Befragung der 
Europäischen Union zur Nutzung von Informations- und Kom-
munikationstechnologien in privaten Haushalten. Entsprechend 
werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, 
wobei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.
60.000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns  
werden befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem 
Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teil-
nahme ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die 
jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen inner-
halb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird per 
Post vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre 
Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem 
Terminvorschlag für ein telefonisches Interview. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusge-
setz eine Auskunftspflicht.
Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung 
und Entscheidung
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirtschaft. 
So wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte Förderung des 
Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie vielen Haus-
halten jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. 
Zudem entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wieviel 
Geldmittel Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds 
der Europäischen Union erhält.
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisatio-
nen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig 
die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Im Internet finden Sie die Daten bereits 
abgeschlossener Erhebungen unter:   
https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website   
www.bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.
bahn.de/mobile oder Download im App Store / Google Play 
Store oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

JAM - JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner*innen:

Christopher Blenk
lfd. Pädagogik B.A.
Jugendpflege
Telefon: 0173 5745604 (Di-Fr, 10-17 Uhr)
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de
Betreuung wechselnd in allen Gemeinden

19. März ist der Tag des Gesundheitsamtes
„Prävention und Gesundheitsförderung“ ist das 
Motto für den Tag des Gesundheitsamtes 2023
Am 19. März findet der jährliche Tag des Gesundheitsamtes 
statt. An diesem Tag - im Übrigen Geburtstag von Johann Peter 
Frank, dem Begründer des Öffentlichen Gesundheitsdienstes 
- soll auf die vielfältigen Aufgabenbereiche der kommunalen 
Gesundheitsbehörden und deren Bedeutung für die Gesund-
heitsversorgung aufmerksam gemacht werden.
Prävention und Gesundheitsförderung
Das Motto für den Tag des Gesundheitsamtes 2023 lautet „Prä-
vention und Gesundheitsförderung“. Präventionsarbeit zielt 
darauf ab, durch entsprechende Maßnahmen, Erkrankungen 
zu vermeiden, zu verzögern oder weniger wahrscheinlich zu 
machen. Hierzu zählen Aufklärung, Beratungs- und Hilfsange-
bote sowie Vorbeugung, wie beispielsweise Früherkennungs-
maß-nahmen oder das Impfen.
Das Gesundheitsamt Bamberg ist im Bereich der Präven-
tion breit aufgestellt und mit den verschiedenen Akteuren der 
Gesundheitsförderung in Stadt und Landkreis Bamberg gut 
vernetzt. So fand Anfang März im Landratsamt Bamberg ein 
Austauschtreffen u. a. mit Vertreterinnen und Vertretern medizi-
nischer Versorgungseinrichtungen, sozialer Einrichtungen und 
Beratungsstellen aus Stadt und Landkreis statt. Es wurde sich 
zum diesjährigen Jahresschwerpunktthema des Bayrischen 
Ministeriums für Gesundheit und Pflege „Gesundheitliche Fol-
gen von Einsamkeit“ ausgetauscht.
Einsamkeit kann Personen in jeder Lebensphase und jedem 
Alter treffen. Länger andauernde Einsamkeit, mit der häufig 
auch ein ungesunder Lebensstil einhergeht, kann sich negativ 
auf die physische und psychische Gesundheit auswirken und 
Erkrankungen wie Depression, Schlaganfälle, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen begünstigen. Im Rahmen der Präventionsarbeit 
hat es sich das Gesundheitsamt Bamberg zum Ziel gesetzt, 
für das Thema Einsamkeit zu sensibilisieren und Aufklärungs-
arbeit zu leisten. „Es ist wichtig, dass Einsamkeit bei sich oder 
bei anderen erkannt wird“, so Dr. Susanne Nick, Leiterin des 
Gesundheitsamtes Bamberg, „damit gezielt Beratungs- und 
Hilfsangebote in Anspruch genommen werden können.“
Ziel des Austauschtreffens ist es, das breite Angebot an Ver-
anstaltungen und Aktionen der verschiedenen regionalen Ein-
richtungen zum Thema Einsamkeit für die Bevölkerung noch 
besser sichtbar zu machen.

Bayerisches Landesamts für Statistik
Bitte geben Sie Auskunft:
‚Mikrozensus 2023‘ startet in Bayern -  
60.000 Haushalte werden befragt
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen 
Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um 
Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung
Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und 
Interviewer der Statistischen Ämter im gesamten Bundes-
gebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung. Dahin-
ter verbirgt sich der so genannte Mikrozensus. Das ist die 
größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Sie 
liefert sehr wichtige Erkenntnisse für bedarfsgerechte Pla-
nungen und Entscheidungen in der öffentlichen Verwal-
tung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch 
für die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame 
Datenquelle.
Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth werden rund 60 000 Haushalte im Frei-
staat im Laufe des Jahres befragt werden. Die geschulten 
Interviewerinnen und Interviewern haben den Auftrag, Fra-
gen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage zu stellen. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mik-
rozensusgesetz eine Auskunftspflicht für die rund ein Pro-
zent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns.
Fürth. Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im gesamten Bun-
desgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden 
hierfür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, 
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Die erste Aktion findet am Dienstag, den 04.04. statt und ist 
ein beliebter Klassiker aus den Sommerferien! Die Rede ist von 
der Jagd nach Mr. X in Nürnberg!
Die JAM-Spezialeinheit wurde gerufen, um den mysteriösen 
Räuber Mister X in Nürnberg aufzuspüren! Wer es wohl dies-
mal ist? Du hast Lust Teil der Einheit zu sein und mit Hilfe von 
öffentlichen Verkehrsmitteln in Nürnberg das Untertauchen von 
Mister X zu verhindern? 
Dann sei dabei! Nach erfolgreicher Festnahme besteht noch 
die Möglichkeit, sich die Stadt anzusehen und bummeln zu 
gehen!
Zur Anmeldung geht es über den Link auf dem Bild oder über 
den abgebildeten QR-Code. Auf der Anmeldeseite findet ihr 
auch alle weiteren Infos zur Ferienaktion!
Aktion numero 2 ist die logische Folge aus dem beliebten 
Basketballturnier, welches in den letzten Herbstferien veran-
staltet wurde. Ganz genau, diesmal machen wir ein Fußball-
turnier!

Am Mittwoch, den 05.04. heißt es rein in die Stollenschuhe 
und ab nach Gundelsheim zum 1. landkreisübergreifenden 
JAM-Fußballturnier! In Mannschaften von 7-10 Personen gilt 
es, das beste Team des Landkreises zu ermitteln. Ihr könnt 
euch einzeln, als Gruppe oder als komplettes Team anmel-
den. Wer mitmachen möchte, schreibt einfach eine Nachricht 
über Whatsapp an Chris (01735745604) und erhält dann das 
Anmeldeformular. 
Dieses brauchen wir von allen MitspielerInnen und hier kann 
auch vermerkt werden, mit wem ihr in einem Team spielen wollt. 
Beim Turnier wird das dann bei der Teambildung mit den Ein-
zel- und Gruppenanmeldungen berücksichtigt!
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Bringt also 
reichlich Hunger, ein kleines Taschengeld und gute Laune mit!
Und Aktion Nr.3 ist die erste Fahrt ins Radquartier in diesem 
Jahr! Wir haben mal wieder einen Bus gechartert und fah-
ren mit euch und, wenn ihr wollt, euren eigenen Bikes, in die 
beliebte Radsporthalle in Kirchenlamitz!
Dort könnt ihr eure Sprünge verbessern oder auch zum ers-
ten Mal ausprobieren. Foampit und Airbag machen krasse 
Jumps auf dem MTB beinahe ungefährlich;). Wer dabei sein 
möchte, kann sich vom 13.03. - 03.04. auf der Internetseite  
www.fepronet.de/allrad anmelden!

Felix Kranich
Studium Realschullehramt
Jugendarbeit
Betreuung in Reckendorf

Jasmin Neeb
Studium Gymnasiallehramt
Jugendarbeit Betreuung in Baunach

Johanna Stegner
BOS Bamberg
Jugendarbeit Betreuung in Baunach, 
Lauter und Gerach

Öffnungszeiten der Jugendtreffs in der VG 
Baunach
Mittwoch:
Offener Treff (ab 5. Klasse) - Ziegelgasse 12
16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag:
Kidstreff Baunach (ab 2. Klasse) - Zentweg 7
15:00 - 17:00 Uhr
Offener Treff Baunach (ab 5. Klasse) - Zentweg 7
17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:
Offener Treff Lauter (ab 2. Klasse) - Schulstraße 9
15:00 - 17:00 Uhr
Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) - Kindergartenweg 3
18:00 - 20:00 Uhr
*Unser wöchentliches Programm wird immer Dienstags auf 
Instagram @jamvgbaunach und Facebook  
„JAM VG Baunach“ veröffentlicht!*

Die JAM-Osterferienaktionen sind da und  
es kann sich angemeldet werden!
Die Osterferien stehen schon wieder vor den Türen und natür-
lich gibt es einige JAM-Aktionen, die euch die Ferienzeit noch 
schöner machen! Hier gibt es alle Infos:

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Fischereiberechtigte Uferanlieger  
der Lauter im Bereich Appendorf  
und Godeldorf
Einladung zur Versammlung
Am Samstag, den 1. April 2023 um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus in Lauter.
Tagesordnung:
• Eröffnung der Angebote über die Neuverpachtung  

des Gewässers
• Beschluss Neuverpachtung
• Sonstiges …
Gezeichnet, H.-Gg. Schmitt

Jagdgenossenschaft Baunach I
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
zur Versammlung am 31.03.2023 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
der Stadt Baunach, kleiner Bürgersaal (Konferenzraum).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der Niederschrift der Versammlung Jagdjahr 2021
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6. Beschluss zur Verwendung des Pachtschillings
7. Verschiedenes
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich 
jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen voll-
jährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem 
Dienst ständig beschäftigte volljährige Person ohne schriftliche 
Vollmacht (mehr als eine Vertretung möglich) oder durch einen 
bevollmächtigten volljährigen derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossen durch schriftliche Vollmacht vertre-
ten lassen. Für juristische Personen handeln ihre verfassungs-
mäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.
Eigentümergemeinschaften haben nur eine Stimme, Vollmacht 
ist nicht erforderlich muss aber bei der Versammlung angege-
ben werden.
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdge-
nossen vertreten.
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Baunach sind 
herzlich eingeladen. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Helmut Endres
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Baunach II
Priegendorf, Reckenneusig, Dorgendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 24.03.2023, um 19:00 Uhr  
im Sportheim der DJK Priegendorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Bildung eines Wahlausschuss
7. Wahl Schriftführer/in
8. Wünsche und Anträge
Bei der Beschlussfassung kann sich ein Jagdgenosse durch 
seinen Ehegatten, volljährigen Verwanden in gerader Linie oder 
einen Volljährigen der selben Jagdgenossenschaft vertreten 
lassen.
Die Erteilung der Vollmacht hat schriftlich zu erfolgen. Ein Bevoll-
mächtigter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten.
Günter Morgenroth
Jagdvorstand

Und ganz wichtig: Schreibt uns bitte in jedem Fall eine Mail an 
allrad@iso-ev.de, ob ihr euer eigenes Bike mitnehmen wollt, 
ob ihr eines von uns leihen wollt oder ob ihr vielleicht euren 
Scooter mitnehmt.
 Denn auch das geht! Schutzausrüstung (Helm, Hanschuhe, 
Knieschoner) bitte möglichst selbst mitnehmen, da wir nur 
ein begrenztes Kontingent zum Verleihen haben!
Achja, nehmt euch auf jeden Fall was zu trinken und zu essen 
für die Halle mit. Auf der Heimfahrt halten wir dann nochmal bei 
McDonald´s, also auch Geld nicht vergessen!
Und wie immer: Wenn ihr Fragen zu unseren Angeboten und 
Aktionen habt, meldet euch gerne bei uns (Kontaktdaten ste-
hen oben)!
Liebe Grüße
euer JAM-Team

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Baunacher Osterbrunnen –  
wer möchte mithelfen?
Liebe Baunacherinnen und Baunacher!
In diesem Jahr soll wieder um den Überkumbrunnen am Markt-
platz ein Osterbrunnen errichtet werden. Dazu werden noch 
Helfer benötigt. 
Am Dienstag, 28. März 2023 werden um 10.00 Uhr am städti-
schen Bauhof im Industriegebiet die „Buschen“ gebunden. Am 
Donnerstag, 30. März 2023 um 13.00 Uhr soll dann der Aufbau 
des Osterbrunnens am Marktplatz erfolgen.
Wer gerne diese schöne Tradition unterstützen und bei der 
Gestaltung des Osterbrunnens mithelfen möchte, findet sich 
einfach am

Dienstag, 28. März 2023 um 10.00 Uhr
am städtischen Bauhof im Industriegebiet ein. Die Stadt Bau-
nach und die Organisatoren freuen sich über viele freiwillige 
Helfer, die gerne mithelfen, dass in diesem Jahr wieder ein 
schöner Osterbrunnen entstehen kann.

Fundbüro
Es wurde ein Herrenhut abgegeben. Nachfragen im Rathaus 
Baunach, Tel.: 299-13, zu den üblichen Öffnungszeiten.



Baunach - 8 - Nr. 11/23

§ 3
Entstehen und Fälligkeit

(1) Die Kostenschuld für den Aufwendungs- und Kostenersatz 
nach § 1 entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr.

(2) Der Aufwendungs- und Kostenersatz nach § 1 werden mit 
Eintritt der Bestandskraft des Bescheids zur Zahlung fällig.

§ 4
Erlass

Der Stadtrat kann Ansprüche der Stadt nach § 1 dieser Sat-
zung ganz oder zum Teil auf Grundlage einer Einzelfallent-
scheidung erlassen.

§ 5
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01. April 2023 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über Aufwendungs- und Kos-

tenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindli-
cher Feuerwehren vom 06. Oktober 2010 (Mitteilungsblatt 
Nr. 41/2010 vom 14. Oktober 2010) außer Kraft.

Baunach, den 13.03.2023
STADT BAUNACH
gez.
Roppelt
Erster Bürgermeister

Anlage zur Satzung
über den Aufwendungs- und Kostenersatz

für Einsätze und andere Leistungen der
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Baunach

(Feuerwehrkostensatzung)
Verzeichnis der Pauschalsätze

Aufwendungs- und Kostenersatz setzen sich aus den jeweili-
gen Sachkosten (Nummern 1 und 2) und den Personalkosten 
(Nummer 3) zusammen. Darüber hinaus können Instandset-
zungs-, Reparatur- und Wiederbeschaffungskosten anfallen, 
soweit Geräte, Fahrzeuge oder Schutz- bzw. Privatkleidung 
durch den Einsatz für den Neueinsatz untauglich geworden 
sind.

1. Streckenkosten

Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilome-
ter Wegstrecke für

1. ein Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 6,43 €
2. ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 10/6 9,23 €
3. einen Mannschaftstransportwagen MTW 2,35 €
4. einen Kommandowagen KdoW 4,13 €
5. ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 6,19 €
6. ein Tragkraftspritzenfahrzeug Logistik TSF-L 5,33 €

2. Ausrückestundenkosten

Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten 
und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, 
deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke 
beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 
30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestun-
denkosten erhoben. Die Ausrückestundenkosten betragen - 
berechnet vom Zeitpunkt des Ausrückens aus dem Feuerwehr-
gerätehaus bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens - je eine 
Stunde für

1. ein Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 130,00 €
2. ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 10/6 120,00 €
3. einen Mannschaftstransportwagen MTW 35,00 €
4. einen Kommandowagen KdoW 30,00 €
5. ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 75,00 €
6. ein Tragkraftspritzenfahrzeug Logistik TSF-L 85,00 €
7. einen Verkehrssicherungsanhänger VSA 10,00 €
8. einen Tragkraftspritzenanhänger TSA 30,00 €

3. Personalkosten

Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. 
Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehrge-
rätehaus bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für angefan-
gene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übri-
gen die ganzen Stundenkosten erhoben. 

Feuerwehrkostensatzung 
der Stadt Baunach

Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner Sitzung vom 07. 
März 2023 folgende Satzung über den Aufwendungs- und Kos-
tenersatz für Einsätze und Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt Baunach beschlossen.
Die Satzung wird nachstehend in vollem Wortlaut amtlich 
bekannt gemacht.

Satzung
über den Aufwendungs- und Kostenersatz

für Einsätze und andere Leistungen der  
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Baunach

(Feuerwehrkostensatzung)
vom 13.03.2023

Die Stadt Baunach erlässt aufgrund von Art. 28 Abs. 4 des 
Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) in der in der Bay-
erischen Rechtssammlung (BayRS 215-3-1-I) veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 
24. Juli 2020 (GVBl. S. 350) geändert worden ist, folgende Satzung

§ 1
Aufwendungs- und Kostenersatz

(1) Die Stadt Baunach erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 
und 2 BayFwG Aufwendungsersatz für folgende Pflichtleis-
tungen ihrer Feuerwehren:
1. für Einsätze im abwehrenden Brandschutz und im 

technischen Hilfsdienst, bei denen die Gefahr oder 
der Schaden durch den Betrieb von Kraft-, Luft-, 
Schienen- oder Wasserfahrzeugen oder eines Anhän-
gers, der dazu bestimmt ist, von einem Kraftfahrzeug 
mitgeführt zu werden, veranlasst war, mit Ausnahme 
der Einsätze oder Tätigkeiten, die unmittelbar der Ret-
tung oder Bergung von Menschen und Tieren dienen.

2. für sonstige Einsätze im technischen Hilfsdienst, mit 
Ausnahme der Tätigkeiten, die unmittelbar der Ret-
tung oder Bergung von Menschen und Tieren dienen,

3. für aufgewendete Sonderlöschmittel bei Bränden in 
Gewerbe- und Industriebetrieben,

4. für Einsätze, die durch eine vorsätzlich oder grob 
fahrlässig herbeigeführte Gefahr veranlasst waren,

5. bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Falschalarmie-
rung der Feuerwehr oder bei Falschalarmen, die durch 
eine private Brandmeldeanlage ausgelöst wurden,

6. für Sicherheitswachen.
Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen 
Umfang abgerechnet.

(2) Die Stadt Baunach erhebt Kostenersatz für die Inanspruch-
nahme ihrer Feuerwehren zu folgenden freiwilligen Leistun-
gen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG):
1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflicht-

aufgaben der Feuerwehren gehören,
2. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch 

oder Verbrauch.
(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet 

sich nach den Pauschalsätzen gemäß der Anlage zu dieser 
Satzung. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht in 
der Anlage enthalten sind, werden Pauschalsätze in Anleh-
nung an die für vergleichbare Aufwendungen festgelegten 
Sätze erhoben. Für Materialverbrauch werden die Selbst-
kosten berechnet.

(4) Die wegen überörtlicher Hilfeleistungen nach Art. 17 Abs. 2 
BayFwG zu erstattenden Aufwendungen werden unabhän-
gig von dieser Satzung geltend gemacht.

§ 2
Schuldner

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich die Schuldnerin bzw. 
der Schuldner des Aufwendungsersatzes nach Art. 28 Abs. 
3 BayFwG.

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldnerin oder Schuldner, 
wer die Feuerwehr willentlich in Anspruch genommen hat.

(3) Mehrere Schuldnerinnen und Schuldner haften als Gesamt-
schuldner.
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Grundlage hierfür ist die Wasserrahmenrichtlinie der Europäi-
schen Union, die eine Verbesserung des ökologischen Zustan-
des der Gewässer verpflichtend fordert.
Darüber hinaus gibt es seit längeren Pläne, das Wehr mittels 
Wasserkraft zur Stromerzeugung zu nutzen. Auch diese Über-
legungen sind nach wie vor aktuell, jedoch hat sich bei einem 
Termin im Wasserwirtschaftsamt herausgestellt, dass der mitt-
lere Durchfluss der Itz für beide Nutzungsideen (Wasserkraft 
und ökologische Aufwertung mittels Herstellung Durchgängig-
keit) nicht ausreichend ist. Das Wasserwirtschaftsamt hat mitt-
lerweile einen Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur Durch-
führung seiner Planungen gestellt, der nun vom Landratsamt 
Bamberg geprüft wird.

1.3.Geschwindigkeitsanzeigen an der B279

Zweiter Bürgermeister Großkopf hat in der letzten Sitzung die 
Auswertung der Geschwindigkeitsanzeigen auf der B279 ange-
sprochen.
Die neuen Geräte in der 30 Zone müssten hierfür entsprechend 
umgerüstet werden um eine Messung durchzuführen. Kosten 
jeweils 1.000 Euro zuzüglich monatliche Lizenzkosten. Die klei-
neren Anzeigen am Ortsausgang Richtung Reckendorf können 
ausgewertet werden. Die Auswertung hat folgendes ergeben:
Aus Reckendorf kommend lagen die Geschwindigkeitsübertre-
tungen bei ca. 16 %.
Stadtauswärts Richtung Reckendorf lagen die Geschwindig-
keitsübertretungen bei 74 %. Dies zur Information.

1.4.Linksabbiegespur Galgenweg

Nach Rücksprache mit dem staatlichem Bauamt Bamberg ver-
zögert sich der Bau der Linksabbiegespur Galgenweg. Das 
beauftragte Ingenieurbüro kann die Planunterlagen personal-
bedingt erst Mitte des Jahres fertigstellen. Mit dem erforderli-
chen Zeitaufwand für die folgende Ausschreibung, Prüfung 
und Vergabe sowie der Auftragserteilung wäre ein Baustart 
erst Ende Nov./Anfang Dez. 2023 möglich. Aus fachlicher Sicht 
macht dies keinen Sinn, da die Baustelle dann über den Jah-
reswechsel den Verkehr und damit die Anwohner und Gewer-
betreibenden stark behindern würde, ohne dass Bautätigkei-
ten stattfinden. Geplant ist deshalb aktuell die Maßnahme ab 
Anfang 2024 (1. Quartal) in einem Zug, bei guter Witterung, zu 
beginnen und in einem Stück schnellstmöglich fertig zu stellen.

2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der letzten Sitzung

Es gab keine Bekanntgaben aus der letzten Sitzung.

3. Vorstellung Umbau Zehntscheune Teil 2,  
Brückner & Brückner

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung die 
Präsentation erhalten. Auf diese wird verwiesen.
Aufgrund einer Erkrankung der Referentin stellte Erster Bürger-
meister Roppelt den Stand und die weiteren Planungen selbst 
vor.
Aus den Reihen des Stadtrats kam der Hinweis, dass die im 2. 
Teil geplante Toilette zu klein sei und eine zweite Toilette wichtig 
sei. Dies soll in die Planungen aufgenommen werden.
Die Präsentation ist im Bürgerinformationsportal online abruf-
bar.
Beschluss: 15 : 1
Der Stadtrat beschließt den Umbau der östlichen Hälfte der 
Zehntscheune (Teil 2) auf Grundlage des vorgestellten Kon-
zepte des Architekturbüros Brückner & Brückner aus Würz-
burg. Es soll eine zweite Toilette eingeplant werden. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die nötigen Schritte in die Wege zu 
leiten und entsprechende Förderanträge zu stellen.

4. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung über die 
Auszeichnung verdienter Sportlerinnen und Sportler 
sowie Sportförderinnen und Sportförderer (SportlerIn-
nensatzung)“

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt erhalten, sowie den Entwurf der Sat-
zung.
Im Rahmen einer Vorbesprechung mit den Fraktionsvorsitzen-
den sowie den Bürgermeistern wurde beigefügter Entwurf einer 
SportlerInnensatzung erarbeitet. 

Folgende Stundensätze werden erhoben:

Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende 28,00 €
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst 
gemäß Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG je StundeWach-
dienst für ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende

16,90 €

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 07.02.2023
Stadtrat Baunach   B-SR/02/2023

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1.Faschingsumzug 12.02.2023
1.2.Liquidation der Wiesenkulturgenossenschaft Daschendorf
1.3.Geschwindigkeitsanzeigen an der B279
1.4.Linksabbiegespur Galgenweg
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse aus 

der letzten Sitzung
3. Vorstellung Umbau Zehntscheune Teil 2, Brückner & Brück-

ner
4. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung über die 

Auszeichnung verdienter Sportlerinnen und Sportler sowie 
Sportförderinnen und Sportförderer (SportlerInnensatzung)“

5. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer 1. Änderungssatzung 
zur Änderung der „Satzung über Auszeichnungen“ der 
Stadt Baunach

6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer Verordnung über die 
Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von Mes-
sen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen für das Jahr 
2023

7. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kommu-
nale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2022

8. Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
zum Thema Mehrzweckhalle

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1.Hochwasserschutz Priegendorf
9.2.Wohnmobilstellplätze
9.3.Radweg Daschendorf
9.4.Schlaglöcher am Ortseingang
9.5.Wortmeldung zum Bürgerbegehren
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
01.02.2023 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 10.01.2023 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1.Faschingsumzug 12.02.2023

Nach zweijähriger Corona bedingter Pause findet am Sonntag, 
den 12. Februar endlich wieder der Baunacher Faschings-
umzug statt. Beginn ist um 14 Uhr. Der Zug schlängelt sich 
durch den Zentweg, über den Marktplatz und durch die Über-
kumstraße bis zum Festplatz. Im Anschluss präsentieren die 
Garden und Tanzgruppen des Faschingsvereins ihre Tänze 
und der OKR vergibt die beliebten Faschingsorden. Ab 17 Uhr 
findet dann eine Afterparty mit der Corso Band in der Brauerei-
gasse statt. Ich bedanke mich schon jetzt bei den Organisato-
ren des Ortskulturringes und freue mich auf viele Besucherin-
nen und Besuchern aus Nah und Fern.

1.2.Liquidation der Wiesenkulturgenossenschaft  
Daschendorf

Die Liquidation der Wiesenkulturgenossenschaft läuft aktuell. 
Die vorhandenen Grundstücke werden über ein Bieterverfahren 
versteigert. Unabhängig davon möchte das Wasserwirtschaft-
samt die Durchgängigkeit der Itz im Bereich des Daschendor-
fer Wehrs wiederherstellen. Hierzu soll der vorhandene Altarm 
wieder durchgängig gemacht werden, sodass die Fische um 
das Wehr herumschwimmen können. 
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Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Verord-
nung über die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anläss-
lich von Messen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen 
für das Jahr 2023“.
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt wird mit der Ausferti-
gung und Bekanntmachung der Verordnung beauftragt.

7. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2022

Entsprechend der Handlungsempfehlung für den Umgang mit 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke vom Bayerischen Staatsminis-
terium des Innern gemeinsam erarbeitet mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und den kommunalen Spitzenver-
bänden in Bayern (Anlage zum IMS vom 27.10.2008) befindet 
der Gemeinderat über die Annahme von Zuwendungen.
Die Handlungsempfehlung hat das Ziel, ein ausgewogenes 
Verfahren anzubieten, das einerseits die kommunalen Wahl-
beamten so weit wie möglich vor dem Risiko eines Verdachts 
der Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme (§ 331 StGB) schützt, 
andererseits den dadurch notwendigen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand so weit wie möglich in Grenzen hält und insbe-
sondere die Spendenbereitschaft sowie das Spendenaufkom-
men nicht beeinträchtigt.
Im Jahre 2022 hat die Stadt Baunach 4.501,94 € an Spenden 
eingenommen, die auch zweckgebunden verwendet wurden.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach genehmigt die Annahme 
der Zuwendungen in Höhe von 4.501,94 € im Jahre 2022. 
Die zweckgebundene Verwendung wird zugesichert.

8. Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens zum Thema Mehrzweckhalle

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt erhalten:
„In der Stadtratssitzung Baunach vom 10.01.2023 TOP 9.5 
öffentlich überreichte Stadtratsmitglied Manuela Fößel dem Ers-
ten Bürgermeister Roppelt einen Antrag auf Bürgerentscheid 
und Unterschriftenlisten. Der Antrag ist dieser Vorlage beige-
fügt.
Gemäß Art. 18a Abs. 8 S. 1 GO hat der Stadtrat unverzüglich, 
spätestens innerhalb eines Monats nach Einreichung bei der 
Gemeinde (Art. 18a Abs. 4 GO) über die Zulassung des Bür-
gerbegehrens zu entscheiden.
Diese von Art. 18a Abs. 8 S. 1 GO geforderte Prüfung des Bür-
gerbegehrens ist eine umfassende. Die Prüfungskompetenz 
umfasst neben den formellen Voraussetzungen in Art. 18a Abs. 
4-6 GO auch die materiellen Anforderungen in Art. 18a Abs. 
1, Abs. 3 GO. Hierdurch wird letztlich sichergestellt, dass der 
Bürgerentscheid nach Art. 18a Abs. 10 GO nicht mit erhebli-
chem politischen Engagement der Bürger und hohem Verwal-
tungsaufwand und damit verbundener hoher Kosten seitens 
der Gemeinde durchgeführt wird, obwohl sich bereits im frühen 
Stadium der Prüfung nach Art. 18a Abs. 8 GO abzeichnet, dass 
ein erfolgreicher Bürgerentscheid rechtlich keinen Bestand 
haben kann. Die Prüfung nach Art. 18a Abs. 8 S. 1 GO ist wei-
ter eine gebundene Entscheidung. Ermessen bei der Beurtei-
lung der Zulässigkeit kommt der Gemeinde nicht zu.
Persönliche Beteiligung:
Sind Gemeinderatsmitglieder als vertretungsberechtigte Per-
sonen im Bürgerbegehren benannt, so sind sie schon des-
halb wegen persönlicher Beteiligung auszuschließen, weil ein 
Bürgerbegehren zu den sonstigen Vereinigungen im Sinn des 
Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO zählt und von der Entscheidung des 
Gemeinderats unmittelbar betroffen ist. Auf eine eigene kon-
krete und individuelle Betroffenheit der Gemeinderatsmitglieder 
kommt es nicht mehr an.
Als vertretungsberechtigte Personen wurden in dem Bürgerbe-
gehren Manuela Fößel und Benedikt Schug aufgeführt, diese 
haben den Antrag auch unterschrieben und sind Mitglied des 
Stadtrats. Folglich liegt eine persönliche Beteiligung i.S.v. Art. 
49 Abs. 1 GO vor.“
Stadträtin Fößel verlässt auf Antrag zur Geschäftsordnung den 
Beratungstisch und nimmt im Zuschauerraum platz.

Es soll damit die Möglichkeit eröffnet werden, verdiente Sport-
lerinnen und Sportler sowie Sportförderinnen und Sportförderer 
zu ehren. Die Voraussetzungen für eine Ehrung ergeben sich 
aus der Satzung.
Während der Sitzung kam der Vorschlag, in § 2 einen Satz 2 
einzufügen, dass auch Ehrungen posthum möglich sind.
In § 5 Abs. 2 sollen Übungsleiterinnen, Übungsleiter und Funk-
tionäre aufgenommen werden.
Die Kurzform „SportlerInnensatzung“ soll gelöscht werden, da 
dies keine flüssige Schreibweise ist und das Innenministerium 
die Genderschreibweise nicht empfiehlt.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Sat-
zung über die Auszeichnung verdienter Sportlerinnen und 
Sportler sowie Sportförderinnen und Sportförderer. Der 
Begriff „SportlerInnensatzung“ soll gestrichen werden. Der 
Entwurf wird dem Protokoll beigefügt. Erster Bürgermeister 
Tobias Roppelt wird mit der Ausfertigung und Bekanntma-
chung der Satzung beauftragt.

5. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer 1. Änderungssat-
zung zur Änderung der „Satzung über Auszeichnun-
gen“ der Stadt Baunach

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt erhalten, sowie den Entwurf der Sat-
zung.
Die aktuell gültige Satzung über Auszeichnungen der Stadt 
Baunach wurde am 14. April 1983 im Mitteilungsblatt bekannt-
gemacht und ist am darauffolgenden Tag in Kraft getreten. 
Diese Satzung ersetzte eine Satzung vom 05. Juli 1977.
Im Rahmen einer Vorbesprechung mit den Fraktionsvorsitzen-
den sowie den Bürgermeistern wurde über mögliche Änderun-
gen dieser Satzung gesprochen.
Wesentliche Änderungen sind der Entfall des Ehrentellers, die 
Verleihung des Ehrenrings an Personen, die dem Stadtrat min-
destens 24 Jahre angehört haben sowie das Vorschlagsrecht 
(jedes Mitglied des Stadtrates statt einem Drittel der Stadtrats-
mitglieder).
Darüber hinaus ergeben sich redaktionelle Änderungen (Ände-
rung der Nummerierung der Paragraphen).
Erlassen werden muss die 1. Änderungssatzung.
Zur besseren Lesbarkeit wurde dieser Vorlage die Satzung 
über Auszeichnungen mit der bereits eingearbeiteten 1. Ände-
rung beigefügt.
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende  
„1. Änderungssatzung der Satzung über Auszeichnungen 
der Stadt Baunach“. Der Entwurf wird dem Protokoll bei-
gefügt. Erster Bürgermeister Tobias Roppelt wird mit der 
Ausfertigung und Bekanntmachung der Änderungssatzung 
beauftragt.

6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer Verordnung über 
die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von 
Messen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen für das 
Jahr 2023

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt erhalten, sowie den Entwurf der Sat-
zung.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 10. Januar 2023 
beschlossen, den Frühlingsmarkt und das Stadtfest als Märkte 
ohne Volksfestcharakter mit verkaufsoffenem Sonntag abzuhal-
ten. Neben der Marktfestsetzung ist hierfür eine Verordnung 
über die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von 
Messen, Märkten oder ähnlichen Veranstaltungen erforderlich.
Vor dem Erlass der Verordnung sind folgende Träger öffentli-
cher Belange zu beteiligen:
• der Einzelhandelsverband,
• die Gewerkschaften,
• die örtlichen Kirchen,
• die Industrie- und Handelskammer,
• die Handwerkskammer sowie
• das Landratsamt.
Dies ist erfolgt. Es wurden bis zum Ende der Frist am  
26. Januar 2023 keine negativen Stellungnahmen abgegeben.
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nen kann, wofür oder wogegen er sich entscheidet, und dass der 
Bürgerentscheid letztlich überhaupt „vollziehbar“ ist. Unter „Voll-
zug“ ist nicht notwendig wie bei einem Gemeinderatsbeschluss 
die bloße Umsetzung durch den ersten Bürgermeister, sondern 
die Verwirklichung des von den Antragstellern verfolgten und 
schließlich von den Bürgern bejahten Zieles zu verstehen.
Der VGH hat mit Urteil vom 13.03.2019 (BayVBl 2020, 276 = 
KommP BY 2019, 225) die Anforderungen an die Bestimmtheit 
eines Bürgerbegehrens präzisiert.
Fraglich ist, wie das Wort „zunächst“ in der Fragestellung zu 
werten ist. Es fehlt hierbei an einer hinreichend konkreten Aus-
gestaltung, für wie lange die Maßnahme nicht begonnen wer-
den soll oder wann die Kriterien für einen möglichen Beginn der 
Maßnahme erfüllt wären. So kann das Abwarten von 1 Monat 
genauso die Anforderung auf „zunächst“ erfüllen, wie ein Jahr 
oder 5.
Entspricht die Fragestellung diesen Anforderungen nicht, so 
hat der Stadtrat bei der Entscheidung über die Zulässigkeit 
des Begehrens (Abs. 8 Satz 1) den Inhalt der Frage durch 
eine - wegen der häufig laienhaften Formulierung der Bürger 
grundsätzlich „wohlwollende“- Auslegung zu ermitteln. Dabei 
ist zu prüfen, ob das sachliche Ziel des Begehrens nach sei-
nem - aus der Sicht der Bürger und der Gemeindeorgane als 
Adressaten der Fragestellung - objektiven Erklärungsinhalt hin-
reichend bestimmt ermittelt werden kann, wobei ergänzend auf 
die Antragsbegründung, nicht aber auf rein subjektive Vorstel-
lungen der Initiatoren des Bürgerbegehrens abzustellen ist.
Das OVG Münster, (DÖV 2013, 779 = NWVBl 2013, 491 und 
DÖV 2014, 761) schließt bei einer mehrdeutigen Fragestellung 
einen Rückgriff auf die Begründung aus und verlangt, dass die 
Fragestellung in sich widerspruchsfrei, in allen Teilen inhaltlich 
nachvollziehbar und aus sich heraus verständlich sein muss. 
Ist das der Fall, so kann die Fragestellung von der Stadt im Ein-
vernehmen mit den vertretungsberechtigten Personen - ohne 
inhaltliche Änderung des Begehrens - entsprechend präzisiert 
und für den Stimmzettel eine abstimmungsfähige Formulie-
rung festgelegt werden; eine „Nachbesserungspflicht“ besteht 
jedoch nicht.
Bei objektiver Betrachtung ist nicht anzunehmen, dass die 
Unterzeichner „notgedrungen“ die reduzierte Fragestellung 
unterstützen würden, um überhaupt ihrem Grundanliegen Gel-
tung verschaffen zu können. Es ist zweckmäßig, bereits in der 
Unterschriftenliste die Vertreterinnen und Vertreter zu ermäch-
tigen, entsprechende Korrekturen vorzunehmen, sofern davon 
die Zulässigkeit des Begehrens abhängt.
Auf dem Kopf der Unterschriftenliste ist zwar eine Vollmacht 
enthalten, diese umfasst jedoch nur die Begründung des 
Antrags. Eine darüber hinaus gehende Änderungsermächti-
gung zu einer Umformulierung der Fragestellung wäre dage-
gen unzulässig, weil sie eine „Blankovollmacht“ für die vertre-
tungsberechtigten Personen enthalten würde, nachträglich 
Angelegenheiten zum Gegenstand des Antrags zu machen, 
die die Unterzeichner nicht in ihren Willen aufgenommen. Im 
Übrigen sind wie bisher der Umformulierung enge Grenzen 
setzt, um den Willen der Unterzeichner nicht zu verfälschen 
und sie vor einer missbräuchlichen Verwendung ihrer Unter-
schriften zu schützen.
Selbst bei wohlwollender Auslegung läßt die Fragestellung 
nicht erkennen, wie die Umsetzungsmaßnahmen konkret aus-
sehen sollten. Gerade ein auf eine Grundsatzentscheidung 
abzielendes Bürgerbegehren unterliegt strengeren Bestimmt-
heitsanforderungen als ein Beschlussantrag im Stadtrat, der 
seine Beschlüsse jederzeit nachträglich ändern oder präzisie-
ren könne, was bei einem Bürgerbegehren nicht möglich sei.
Die Fragestellung des eingereichten Bürgerbegehrens 
„Sind Sie dafür, dass das geplante Projekt Mehrzweckhalle 
zunächst gestoppt wird?“ ist nicht ausreichend bestimmt.
4. Bereits vollzogene Maßnahme
Unzulässig ist ein Bürgerbegehren, das deshalb zu keiner Ent-
scheidung führen kann, weil die begehrte Maßnahme aus recht-
lichen oder tatsächlichen Gründen unmöglich bzw. als überholt 
anzusehen ist, z.B. infolge Zeitablaufs oder weil sie sich aus 
anderen Gründen erledigt hat oder bereits verwirklicht ist. Eine 
Erledigung des gesamten Bürgerbegehrens ist bereits dann zu 
bejahen, wenn wesentliche Teile des Begehrens gegenstands-
los geworden sind.

Zulässigkeit des Bürgerbegehrens:
„Gem. § 2 Nr. 16 der Geschäftsordnung des Stadtrats Baunach ist 
der Stadtrat für die Entscheidung über die Zulässigkeit eines Bür-
gerbegehrens (Art. 18 a Abs. 8 GO) und die Durchführung eines 
Bürgerentscheids (Art. 18 a Abs. 2, Abs. 10 GO) zuständig.
Um einen Bürgerentscheid nach Art. 18a Abs. 10 GO, durch-
zuführen, muss er formell und materiell zulässig sein.
I. Formelle Zulässigkeit
1. Schriftlicher Antrag
Siehe Anlage „Anschreiben Unterschriftenliste vom 10.01.2023“
Der Antrag wurde nach Art. 18 a Abs. 4 GO am 10.01.2023 im 
Rahmen der Stadtratssitzung in schriftlicher Form an Ersten 
Bürgermeister Roppelt als Vertreter der Stadt Baunach einge-
reicht. Der Antrag ist als Bürgerbegehren gekennzeichnet.
2. Fragestellung Ja / Nein Art. 18 Abs. 4 GO
Die Fragestellung „Sind Sie dafür, dass das geplante Projekt 
der Mehrzweckhalle zunächst gestoppt wird?“ kann mit Ja 
durch Unterschriftsleistung beantwortet werden. Die Fragestel-
lung ist auf jeder Unterschriftenliste enthalten.
3. Begründung Art. 18 a Abs. 4 GO
Siehe Anlage „Screenshot Kopf Unterschriftenliste“
Alle in Abs. 4 genannten Bestandteile des Bürgerbegehrens 
(Antrag auf Bürgerbegehren, Fragestellung, Begründung, ver-
tretungsberechtigte Personen) erscheinen hinreichend deutlich 
auf jeder einzelnen Liste, damit sie der Unterzeichner in seinen 
Willen aufnehmen kann.
4. Benennung von bis zu 3 
vertretungsberechtigten Personen
Diese müssen auf den Unterschriftslisten selbst benannt sein, 
damit sie nachweisbar vom Willen der Antragsteller erfasst und 
zu ihrer Interessenvertretung ermächtigt werden. Auch Mitglie-
der des Stadtrats können zu Vertretern des Bürgerbegehrens 
bestellt werden (s. Nr. VI.5 der Vollzugshinweise, Erl. 1), sie 
sind dann aber bei der Entscheidung über die Zulassung des 
Bürgerbegehrens persönlich beteiligt (s. oben).
Mit Manuela Fößel und Benedikt Schug, jeweils mit einem Ver-
treter im Verhinderungsfalle, sind 2 vertretungsberechtigte Per-
sonen auf den Unterschriftslisten genannt.
5. Art. 18a Abs. 5 GO; Unterzeichnungsberechtigung
Dies sind alle an diesem Tag in der Gemeinde wahlberechtig-
ten Bürger und Unionsbürger.
Die Verwendung von unterschiedlichen Unterschriftslisten ist 
unschädlich, da die Abweichungen so geringfügig sind, dass 
dadurch die Einheitlichkeit von Fragestellung und Begründung 
nicht beeinträchtigt wird.
Im Übrigen sind Fragestellung, Begründung und Vertreternen-
nung voll identisch.
6. Quorum Art. 18a Abs. 6 GO
Maßgeblich ist die Gesamtzahl der wahlberechtigten Gemein-
debürger am Tag der Einreichung des Bürgerbegehrens. Zum 
Einreichungsstíchtag am 10.01.2023 gab es 3.214 Gemeinde-
angehörige in der Stadt Baunach. Gem. Art. 18a Abs. 6 GO 
muss bei Gemeinden bis zu 10.000 Einwohnern ein Quorum, 
von 10 % erfüllt sein, was 321 erforderlichen Unterschriften ent-
spricht.
Eingereicht wurden 423 Unterschriften. Nach Vorprüfung der 
erforderlichen Kriterien sind 7 Unterschriften ungültig. Damit 
sind 416 Unterschriften gültig. Das erforderliche 10% Quorum 
wurde erreicht.
II. Materielle Zulässigkeit
1. Art. 18a Abs. 1 GO; 
Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises
Gemeindebürger können nur über Angelegenheiten des eige-
nen Wirkungskreises ein Bürgerbegehren initiieren.
Tauglicher Gegenstand eines Bürgerbegehrens ist der hier 
beabsichtigte Stopp des Baus der Mehrzweckhalle. Dabei han-
delt es sich um einen Ausdruck gemeindlicher Planungshoheit 
und damit um eine Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises.
2. kein Fall des Negativkatalogs in Art. 18a Abs. 3 GO
Ein Ausschlussgrund nach Art. 18 a Abs. 3 GO ist nicht ersichtlich.
3. Bestimmtheit und Ziel der Fragestellung
Die Fragestellung muss - ähnlich wie beim Gemeinderatsbe-
schluss - so bestimmt sein, dass der Bürger eindeutig erken-
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liche Handeln immer an die allgemeinen Haushaltsgrundsätze 
gebunden.
Der Haushalt ist jährlich durch den Stadtrat zu beraten und zu 
entscheiden. Somit kann und soll der Stadtrat von Jahr zu Jahr 
angemessen auf die jeweilige Situation und Lage über den Bau 
der Halle entscheiden und ist verpflichtet, dies unter Beach-
tung der Haushaltsgrundsätze zu tun.
Den Initiatoren wurde das Ergebnis der Unzulässigkeit des 
Bürgerbegehrens sowohl in einem persönlichen Gespräch mit 
Erstem Bürgermeister Roppelt und Zweitem Bürgermeister 
Großkopf, als auch in einem Telefonat mit der Rechtsaufsichts-
behörde durch Herrn Nohl bereits mitgeteilt.
Der im Bürgerbegehren formulierte Antrag, dass der Bau 
der Mehrzweckhalle zunächst gestoppt werden soll, ist 
wie dargestellt und den Initiatoren mitgeteilt, auch bereits 
vollzogen und ist somit gegenstandslos geworden. Der 
angestrebte Bürgerentscheid kann aus rechtlichen und 
tatsächlichen Gründen nicht vollzogen werden. Es besteht 
daher kein Bedürfnis mehr für die Herbeiführung eines auf 
dieselbe - bereits verwirklichte- Angelegenheit gerichtetes 
Bürgerbegehren.
Aus diesen Gründen ist das Bürgerbegehren insgesamt 
unzulässig.
Der Sachverhalt und dieses Ergebnis wurden der Rechts-
aufsicht im Landratsamt Bamberg zur Prüfung vorgelegt 
und von dieser bestätigt.
Erster Bürgermeister Roppelt ging auf die einzelnen Argumente 
aus dem Flyer des Bürgerbegehrens ein, mit welchem die 
Unterschriften gesammelt wurden.
Beschluss: 15 : 0
(ohne Stadtratsmitglieder Fößel wegen persönlicher Betei-
ligung)
Der Antrag auf Bürgerentscheid ist aufgrund seiner unbe-
stimmten Fragestellung „Sind Sie dafür, dass das geplante 
Projekt der Mehrzweckhalle zunächst gestoppt wird?“ 
unzulässig. Selbst bei einer wohlwollenden Auslegung 
bleibt unklar, was unter „zunächst“ zu verstehen ist.
Da der Baubeginn der Mehrzweckhalle bereits im vergange-
nen Jahr gestoppt wurde und im Jahr 2023 nicht erfolgen 
wird, kann der Antrag zudem zu keiner Entscheidung füh-
ren, weil die begehrte Maßnahme sich erledigt hat, bereits 
verwirklicht ist und damit wesentliche Teile des Begehrens 
gegenstandslos geworden sind.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden 
Bescheid zu erstellen und den Initiatoren zuzustellen. Die 
Entscheidung des Stadtrats wird den Bürgern durch amtli-
che Bekanntmachung im Mitteilungsblatt mitgeteilt.
Beschluss: 15 : 0
(ohne Stadtratsmitglieder Fößel wegen persönlicher Betei-
ligung)
Der Stadtrat Baunach beschließt, den Bau der Mehrzweck-
halle im Jahr 2023 nicht zu beginnen und über den Baube-
ginn im Rahmen der Haushaltssatzung der folgenden Jahre 
jeweils neu zu beschließen.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1.Hochwasserschutz Priegendorf

Zweiter Bürgermeister Großkopf lobte die bisherigen Maßnah-
men zum Hochwasserschutz in Priegendorf und bat darum, 
diese bis Pfingsten fertig zu stellen. Erster Bürgermeister Rop-
pelt erklärte, dass dies vorangetrieben wird, es aber zur Zeit 
nicht so einfach sei, Firmen dafür zu bekommen und das Wet-
ter für Baumaßnahmen mitspielen müsse. Er habe selbst bei 
dem letzten Starkregen die Maßnahmen in Priegendorf besich-
tigt und diese funktionieren sehr gut.

9.2.Wohnmobilstellplätze

Stadträtin Schmitt fragte, ob es eine Auswertung zu den Wohn-
mobilstellplätzen gibt. Seit Gebühren verlangt werden, ist ein 
Rückgang der Nutzung zu beobachten. Außerdem parken 
Wohnmobile wild und dauerhaft am Kraiberg am Wald. Sie bat 
darum, dies im Auge zu behalten.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, die Zahlen sind bekannt. 
Es sei auch richtig, dass es einen Rückgang der Belegung 
gibt, dies sei aber auch gewollt, damit nicht alles wie früher 
dauerhaft vollgeparkt ist.

Schriftlicher Stopp der Vergaben am 01.04.2022 
und 07.12.2022:
Erster Bürgermeister Roppelt hat bereits bei dem Jourfix am 
31.03.22, somit zeitlich weit vor der Einreichung des Antrags 
auf Bürgerentscheid, alle Planer darüber informiert, dass alle 
Planungsleistungen für die Leistungsphase 5 (Werkplanung) 
der geplanten Mehrzweckhalle noch abgewartet werden sollen. 
Der Fokus solle auf der Erlangung der nötigen Baugenehmi-
gung liegen. Mit Email vom 01.04.2022 informierte Geschäftslei-
ter Günthner alle Beteiligten nochmals schriftlich darüber, dass 
auch die Werkplanung (Leistungsphase 5) für alle Fachplanun-
gen bis zum Ergebnis der Prüfungen ausgesetzt werden sollen.
Mit Email vom 07.12.2022 an die beteiligten Planungsbüros 
und Architekten stoppte Erster Bürgermeister Roppelt noch-
mals schriftlich den Baubeginn der Halle und vergab die weite-
ren Leistungsphasen ab Stufe 5 nicht:
Stadtratssitzung vom 08.11.2022
In der Stadtratssitzung vom 08.11.2022 wurden die Mitglieder 
des Stadtrats, damit auch die Vertretungsberechtigten Fößel 
und Schug, darüber informiert, dass eine Absprache mit den 
Vereinen erfolgt ist, wonach der Bau der Halle gestoppt werden 
wird und im Finanzausschuss der Vorschlag eingebracht wer-
den wird, keine Mittel für den Bau der Halle für den Haushalt 
2023 einzuplanen.
Auszug Niederschrift Stadtrat Baunach 08.11.2022 TOP 15.5 
öffentlich:
„Stadträtin Fößel erklärte, sie habe vor 2 Wochen ein Bürger-
begehren zum Thema Mehrzweckhalle mit initiiert. Wenn genü-
gend Unterschriften gesammelt werden können, wird dies der 
Verwaltung zur Prüfung übergeben.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass zurzeit die Planun-
gen und Sitzungen für den Haushalt 2023 laufen. Hier wird von 
ihm der Vorschlag eingebracht werden, dass der Bau der Halle 
in 2023 nicht erfolgt. Dies wurde auch mit den beteiligten Ver-
einen bereits vor einigen Wochen abgesprochen. Die Rahmen-
bedingungen haben sich durch die aktuelle weltpolitische Lage 
geändert. Eine Baugenehmigung bedeute nicht, dass sofort 
gebaut werden muss. Die Stadt Baunach ist sich hier - wie bei 
vergangenen Großprojekten in den letzten Jahrzehnten - ihrer 
Verantwortung bewusst.“
Sitzung des vorberatenden Finanzausschusses
am 24.11.2022
In dieser Sitzung wurde über den Haushalt 2023 beraten. Die 
Initiatorin des Bürgerbegehrens Fößel ist ordentliches Mitglied 
des Finanzausschusses und war zu dieser Sitzung anwesend. 
Hierbei wurden für die geplante Mehrzweckhalle lediglich Pla-
nungskosten vorberaten. Im HH 2023 werden hingegen keine 
Baukosten eingeplant.
Stattdessen soll in den Folgejahren je nach Finanzlage ent-
schieden werden, wann der Baubeginn erfolgen kann. Die 
Haushaltssitzung 2023 findet turnusgemäß im März 2023 statt, 
in der der Stadtrat über den Haushalt entscheiden wird.
Auszug aus der Niederschrift Finanzausschuss 24.11.2022, 
TOP 1:
„[Mehrzweckhalle:
Das Projekt des Neubaus der Mehrzweckhalle wurde aufgrund 
der angespannten Lage infolge des Angriffskrieges Russlands 
gegenüber der Ukraine und der daraus resultierenden deutli-
chen Kostensteigerung bereits Mitte des Jahres 2022 gestoppt.
Es wurde vorgeschlagen die Entwicklung 2023 zu beobachten.
Es wurden bereits viele Planungsleistungen in Anspruch 
genommen und bereits abgerechnet. Weitere Umplanungen 
verteuern die Maßnahme dementsprechend weiterhin.
Der Stadtrat hat über den Bau der Halle bereits mehrfach 
abgestimmt. Der Bauantrag liegt aktuell im Bauamt des Land-
ratsamtes Bamberg.]
…
[Die besprochenen Änderungen wurden von der Kämmerin 
aufgenommen und werden in der Haushaltsplanung eingear-
beitet.]“
Die Niederschriften sind im Ratsinformationssystem Session 
Net online gestellt.
Die endgültige Entscheidung über die Mittel im Haushalt trifft 
der Stadtrat in seiner Haushaltssitzung 2023.
Bei seiner Entscheidung ist der Stadtrat wie für jedes gemeind-
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Die Termine sind:
- am Samstag, den 25.03.23 ab 9.00 Uhr binden wir Girlan-

den aus Fichtenzweigen beim 1. Vorstand Erwin Wahl in der 
Seitenbachstr. 1

- am Samstag, den 01.04.23 ab 9.00 Uhr schmücken wir den 
Brunnen in der Bahnhofstr.

Wer die sich an diesem schönen Brauch beteiligen will ist 
natürlich an den jeweiligen Terminen gerne gesehen.
Weitere Infos bei Erwin Wahl, unter Tel. 7633.
gez. Erwin Wahl, 1. Vorstand

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Deusdorf-Leppelsdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 21. März 2023 findet um 19:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus Deusdorf die ordentliche Hauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Deusdorf - Leppelsdorf statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokollverlesung
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
7. der Vorstandschaft
8. Abstimmung über die Verwendung des Jagdpachtschil-

lings 2022/2023 für Wegebau oder Auszahlung / Abfrage 
Bereitschaft für Hand- und Spanndienste.

9. Wünsche und Anträge

Auszug aus der Satzung
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich 
jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen voll-
jährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem 
Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder durch einen 
bevollmächtigten volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe 
oder deren Beauftragte.
Anträge zu Tagesordnungspunkt 8 werden in Schriftform bis 
zum 17. März 2023 erbeten.
H. Postler
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Deusdorf-Leppelsdorf
Einladung zum Jagdkaffee
Hiermit lade ich alle Landfrauen für den 28. März 2023 ab 
14:30 Uhr in das Feuerwehrhaus Deusdorf zum Jagdkaffee und 
gemütlichem Beisammensein recht herzlich ein. 
Besonders möchte ich auch unsere Jagdpächter Manfred Bei-
erlieb und Paul Eckstein einladen.
Im Auftrag
Kathrin Schmidt
Ortsbäuerin

9.3.Radweg Daschendorf

Dritter Bürgermeister Wacker erklärte, wenn das Wehr in 
Daschendorf gemacht wird, sollte man im Zuge der Bauarbei-
ten auch daran denken, die Lücke im Radweg nach Baunach 
zu schließen. Dies würde eine Kostenersparnis bedeuten.
Stadtrat Dumsky ergänzte, dass im Rahmen des Wasserlei-
tungsbaus für Fernwasser auch der Radweg nach Süden 
bedacht werden sollte.
Bürgermeister Roppelt gibt an, dass es sich hier größtenteils 
um Flächen des Markt Rattelsdorf handelt und die Stadt ledig-
lich darauf hinweisen kann.

9.4.Schlaglöcher am Ortseingang

Zweiter Bürgermeister Großkopf bat darum, die Schlaglöcher 
zwischen der letzten Brücke und dem Ortseingang, bei der 
Linksabbiegespur zu verfüllen.
Der Vorsitzende erklärte, dass nach heutigem Stand die Arbei-
ten an der letzten Brücke bis Ende April abgeschlossen wer-
den sollen. Es handelt sich hier um keine Maßnahme der Stadt 
Baunach, sondern des staatlichem Bauamtes Bamberg.

9.5.Wortmeldung zum Bürgerbegehren

Stadtratsmitglied Fößel äußerte sich hier nochmals über die 
Beweggründe zum Einreichen eines Bürgerbegehrens.
Es erfolgte eine Diskussion.
Weitere Wortmeldungen zu anderen Themen lagen nicht vor.
Der Vorsitzende beendete den öffentlichen Teil der Sitzung um 
19.11 Uhr. Ein nichtöffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
07.02.2023
B-SR/02/2023
Stadtrat Baunach

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten ab 03.01.2022
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bau- und Umweltausschuss  
der Gemeinde Reckendorf
Der geplante Bau- und Umweltausschuss am 22.03.2023 
entfällt. Die nächste Sitzung, findet am 26.04.2023 im Sit-
zungssaal des Rathauses Reckendorf statt. Anträge, die in 
dieser Sitzung behandelt werden sollen, müssen bis Mittwoch, 
12.04.2023 in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach einge-
hen.

OKR Reckendorf
Osterbrunnen
In diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam den Brunnen vor 
dem Rathaus zum Osterbrunnen gestalten.
Dazu sind wieder viele fleißige Helfer notwendig, denn es gibt 
viel zu tun.
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Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter    
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter   
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interessierte 
ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter  
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Zweckverband Gymnasien reagiert auf 
große Nachfrage
Neu: Naturwissenschaftlich-technologischer Zweig 
wird an KHG und EG etabliert
Es hat sich in den vergangenen Jahren abgezeichnet: Die Ten-
denz bei den Neuanmeldungen an Gymnasien geht in Richtung 
naturwissenschaftlich-technologisches Schulprofil. Der Zweck-
verband Gymnasien von Stadt und Landkreis Bamberg hatte 
deswegen bereits 2022 Anpassungen in der Bamberger Schul-
landschaft beantragt, die das Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus bewilligt hat. So gab es in der aktuellen 
Zweckverbandssitzung nun Neuigkeiten für zwei Schulen:

1. Am Kaiser-Heinrich-Gymnasium (KHG) wurde für das kom-
mende Schuljahr die „Zweiganggliederung des naturwis-
senschaftlich-technologischen Zweiges“ genehmigt. Somit 
kann die Schule diesen Zweig nicht nur im gebundenen 
Ganztag, sondern auch im Normalbetrieb anbieten.

2. Am Eichendorff-Gymnasium (EG) gibt es, ebenfalls ab dem 
Schuljahr 2023/2024, gleich zwei Entwicklungen: Der neu-
sprachliche Zweig wird schrittweise durch einen naturwis-
senschaftlich-technologischen Zweig abgelöst. Außerdem 
dürfen, beginnend mit der Jahrgangsstufe 5, auch Jun-
gen die Schule besuchen. Das Gymnasium führt damit die 
Koedukation des Unterrichts ein. Diese Entscheidung ist 
richtungsweisend. Als reine „Mädchenschule“ hat dieses 
Gymnasium einen Wandel vollzogen. Erstmals werden dort 
Jungen und Mädchen unterrichtet.

In der Sitzung des Zweckverbands waren zudem die steigen-
den Schülerzahlen in der Gymnasiallandschaft ein wichtiges 
Thema. Die Übertrittsquote in Bamberg beträgt rund 55 Pro-
zent. Dies ist überdurchschnittlich. Beispielsweise liegt die 
Übertrittsquote in Hof bei 29 Prozent. Zweckverbandsvorsitzen-
der Landrat Johann Kalb sagte: „Die Entwicklung der Schüler-
zahlen ist ein gutes Zeichen für die Region, mit Blick auf die 
Räumlichkeiten aber auch eine große Herausforderung.“ Bam-
bergs Oberbürgermeister Andreas Starke setzte sich deshalb 
für eine Sondersitzung noch im April ein, bei der konkrete Maß-
nahmen zur Linderung der Raumnot beschlossen werden sol-
len. Der Vorschlag stieß auf breite Zustimmung und es sollten 
gemeinsame Initiativen umgesetzt werden, um auf die beson-
dere Herausforderung zu reagieren.

VHS Bamberg-Land
Am Freitag, den 21.04.2023 bietet die Volkshochschule Bam-
berg Land eine Tagesfahrt nach Frankfurt an zum Besuch der 
Sonderausstellung Niki de Saint Phalle in der Kunsthalle Schirn. 
Niki de Saint Phalle zählt zu den bekanntesten Künstlerinnen 
ihrer Generation. Die „Nanas“, ihre bunten, großformatigen 
Frauenfiguren, begründeten ihren internationale Erfolg und gel-
ten bis heute als ihr Markenzeichen. 

Fischereiberechtigte Uferanlieger  
der Lauter im Bereich Appendorf  
und Godeldorf
Einladung zur Versammlung
Am Samstag, den 1. April 2023 um 19:00 Uhr  
im Feuerwehrhaus in Lauter.
Tagesordnung:
• Eröffnung der Angebote über die Neuverpachtung  

des Gewässers
• Beschluss Neuverpachtung
• Sonstiges …
Gezeichnet, H.-Gg. Schmitt
gez. Beck
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Gerach
Am Donnerstag, 23.03.2023, findet abends um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Gerach eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Gerach statt. Es ergeht herzliche Einladung

Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1 Antrag auf Baugenehmigung (G 2023/1) zum Wohnhaus-

neubau mit Doppelgarage und Abstellraum auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 296/30 der Gemarkung Gerach, 
Sonnenleite 1b

2.2 Antrag auf Baugenehmigung (G 2023/2) zum Neubau 
eines Stahlgittermastes, H=45,40 m (Bauliche Anlage 
nach Art. 2, Abs. 1 BayBO) mit Versorgungseinheit (Tech-
nik) auf Betonfundament auf dem Grundstück mit der 
Fl.Nr. 866 Gmkg. Gerach

3 Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren behandelt wurden

4 Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden

5 Ernennung des Altbürgermeisters Gunther Stegner zum 
Ehrenbürger der Gemeinde Gerach gemäß Art. 16 der 
Gemeindeordnung

6 Organisationsuntersuchung zur Bauhofkooperation - Frei-
gabe der Projektphase 1 und Beschluss zur Weiterführung 
der Projektphase 2 (Ausarbeitung Feinkonzept)

7 Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
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Ausstellung „Fünferlei im Turm“
Kunstausstellung auf der Giechburg  
vom 11. März bis 10. April 2023
„Fünferlei im Turm“. Unter diesem Titel präsentiert eine Gruppe 
von fünf fränkischen Künstlerinnen und Künstler vom 11. März 
bis 10. April im Bergfried der Giechburg ihre neuen Werke. 
Geprägt durch den persönlichen Zugriff mittels verschiedener 
Techniken und Ausdrucksweisen entwickeln die Kunstschaffen-
den, Judith Bauer-Bornemann, Gerhard Hagen, Ellen Hallier, 
Peter Schoppel und Christiana Sieben individuelle Sichtweisen 
und geben jeweils auf einer Etage des Turms Einblicke in ihre 
eigenen Welten.
Die Vernissage findet am Sonntag, 12. März 2023, 15:00 Uhr  
auf der Giechburg statt. Im Anschluss ist die Ausstellung 
jeweils samstags und sonntags sowie an Feiertagen in der Zeit 
von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Im Rahmen des bundesweiten Druckkunsttages finden an den 
Sonntagen 19. und 26. März jeweils 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Druckvorführungen statt.

(Quelle: Ellen Hallier)

BBV Bildungswerk Oberfranken
Termine im März und April
Samstag, 25.03.2023 - 19:30 Uhr – im Ertl-Shopping-Center, 
Hallstadt – Einladung anbei
Modenschau für Landfrauen & Männer mit Leckereien und 
anschließendem Shoppen
Thema „Schick & leger ins Frühjahr für modebewusste Land-
frauen und Männer“
Keine Teilnahmegebühr. Anmeldung bitte bis 21.03., gerne 
auch für mehrere Personen
Alle Interessierten (auch Nicht-Mitglieder) sind herzlich eingela-
den und wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.
Online Anmeldung unter: https://www.bildung-beratung-bay-
ern.de/?tid=913806 oder Telefonisch in Ihrer BBV Geschäfts-
stelle, 0951/96517-129
Donnerstag, 30.03.2023 - 15:00 Uhr – 
Gasthaus Wiesneth in Oberndorf
Thema: Mit uns im Gleichgewicht - seelische und körperliche 
Gesundheit stärken in Zusammenarbeit mit der SVLFG
Nutzen Sie dieses Angebot das Sie dabei unterstützt, Stress zu 
verringern, Ihre Belastbarkeit zu steigern und gesund zu bleiben!
Referent: Wolfgang Schatz, SVLFG
Info und Anmeldung direkt bei: Karin Uri, Ortsbäuerin von 
Oberndorf, Tel. 09548/981028 oder bei Heike Wiesneth,   
Tel. 09548/6294.
Donnerstag, 30.03.23 - 19:30 bis 21:00 Uhr
Onlineangebot - Thema: Energie am Donnerstag „Zukünf-
tige Verdienstmöglichkeiten für Biogasanlagen über das EEG  
hinaus“
Referent: Georg Friedl - Fachverband Biogas e.V.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Ansprechpartner: Hauptgeschäftsstelle Oberfranken,  
Tel. 0951-96517-0
Infos und Anmeldung unter:
www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=914633
Mittwoch, 26.04.23 – BBV Sonderzug nach Augsburg – 
Anmeldung nur bis 22.03.2023 
(Vorgabe der Deutschen Bahn) möglich!
Von Bamberg über Fürth, Weißenburg und Donauwörth können 
Sie die Fahrt nach Augsburg in bequemen 6er Abteilen genießen. 

In einer großen Ausstellung beleuchtet die Schirn Kunsthalle 
das vielseitige Schaffen dieser außergewöhnlichen Künstlerin. 
Außer der Führung durch die Sonderausstellung steht auch 
eine 90-minütige Stadtrundfahrt/Stadtführung zu „Architektur 
- Highlights“ auf dem Programm. Diese Fahrt wird organisiert 
und begleitet von Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Für diese 
Fahrt sind noch einige Plätze frei. 
Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg 
Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571 88835 oder  
0172 8601354 oder per mail sr-reisen@web.de

Bauernmuseum Bamberger Land
Hans -  
Eine kleine Geschichte vom Glück
Bauernmuseum Bamberger Land startet am 
31. März 2023 mit der Fotoausstellung in die 
neue Saison.

Das Bauernmuseum Bamberger Land eröffnet die Saison am 
Freitag, den 31. März 2023, mit der Fotoausstellung „Hans - 
Eine kleine Geschichte vom Glück“.
Über mehrere Jahre begleitete Stefan Winkelhöfer mit seiner 
Kamera einen Kleinbauern aus dem Bayerischen Wald, der bis 
vor wenigen Jahren so bescheiden auf seinem Hof gelebt hat, 
wie wir es nur noch aus den Erzählungen unserer Groß- oder 
Urgroßeltern kennen und dessen Leben heute wie aus der Zeit 
gefallen scheint.
Der Hans hat seinen Hof in den letzten Jahrzehnten seiner lan-
gen Existenz nur selten verlassen. Denn er hat ja alles, was er 
zum Leben benötigt: Er trinkt jeden Tag ein Glas seiner frisch 
gemolkenen Milch und wenn es Birnen gibt - dann pflückt er 
sich eine. Er hat ein Haus, auch wenn dort keine Wand mehr 
gerade ist, Kühe, Ruhe und Frieden. Sein Bulldog, ein alter 
Hanomag, läuft unverwüstlich. Eine Zentralheizung, ein Bade-
zimmer, gar einen Computer gibt es nicht.
So antwortet der Hans auf die Frage, was denn Glück für ihn 
bedeutet: „Woaß i net. Keine Ahnung. Dass i gsund bin und bei 
meine Viecher im Stall sei derf.“
Die eindringlichen und poetischen Schwarzweiß-Bilder des 
Regensburger Fotografen werden ergänzt durch Texte des 
Volkskundlers Dr. Josef Paukner, der bei seinen Besuchen 
die Sätze vom Hans aufgeschrieben hat. Die Ausstellung, die 
bereits überregionale Aufmerksamkeit erfuhr, ist bis zum 1. 
November 2023 im Bauernmuseum zu sehen.
Weitere Informationen: www.bauernmuseum-frensdorf.de
Bauernmuseum Bamberger Land
Hauptstraße 3-5, 96158 Frensdorf
Öffnungszeiten: 31. März bis 1. November
Dienstag bis Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr

Hospiz-Akademie Bamberg
Seminar zu Pressearbeit,  
social media und Co
Praxisnahe Tipps und Tricks für die Öffentlich-
keitsarbeit von Hospiz- und anderen Vereinen 
vermittelt das Seminar „Pressearbeit, social 
media und Co” am Samstag, 1. April und 

Sonntag, 2. April in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhof-
ferstraße 10. Vereine, ob Hospizverein, Sport- oder Musikver-
ein, leisten einen großen und notwendigen Beitrag für unsere 
Gesellschaft. Umso wichtiger ist es, dass andere von diesem 
Engagement erfahren. Im Seminar werden folgende Themen 
erörtert und praktisch mit den Teilnehmer*innen erarbeitet: 
Formen der Öffentlichkeitsarbeit? Verfassen von Pressemittei-
lungen / Zeitungsartikeln? Infotainment und VIP-Pflege; Social 
media und Co: Allgemeine Informationen, Gefahren und Chan-
cen; konkrete Hilfestellungen für Erstellung bzw. Pflege eines 
facebook-Auftrittes, Erstellung von Flyern und Plakaten. Der 
Kurs richtet sich an Öffentlichkeitsbeauftragte / Mitglieder von 
Arbeitskreisen „Öffentlichkeitsarbeit“ in Hospiz- und anderen 
Vereinen.
Weiterführende Informationen und Anmeldemöglichkeit zur Ver-
anstaltung H12 unter www.hospiz-akademie.de
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Firmung - Firmkurs 2023 „Connected“
Einladung der Jugendlichen und Eltern  
zu den Einstimmungsabenden
Bald startet ein neuer Firmkurs in den Pfarreiengemeinschaften 
Baunach und Pfarrweisach. Herzliche Einladung ergeht an alle 
Jugendlichen ab 14 Jahren (i.d.R. 8. Klasse), die das Sakra-
ment noch nicht empfangen haben.
Der Empfang des Firmsakramentes ist keine Pflicht, sondern 
freiwillig! Mit dem Sakrament der Firmung wird man vollständig 
in die Kirche eingegliedert.
Um zu wissen, für was oder gegen was man sich genau ent-
scheidet, bieten wir einen Einstimmungsabend zur Firmvorbe-
reitung für Jugendliche mit ihren Eltern an.
Man kann aus drei Optionen wählen:
Mittwoch, 15. März um 19:30 Uhr
im Obleyhof in Baunach (Markplatz 1)
Link: https://kurzelinks.de/3c5m
Donnerstag, 16. März um 19:30 Uhr
im Obleyhof in Baunach (Markplatz 1)
Link: https://kurzelinks.de/u29k
Donnerstag, 23. März um 19:30 Uhr
im Eisfelder in Pfarrweisach (Lohrer Str. 2)
Link: https://kurzelinks.de/mvmj
Um eine Anmeldung per Link wird gebeten.
Falls ein Pate schon feststeht, ist auch er ganz herzlich eingeladen!
Wir wünschen schon jetzt einen guten Start in unseren Firmkurs 
und Gottes Segen auf diesem Weg!
Mit freundlichen Grüßen,
Benedikt und Firmteam

Am Ziel erwarten Sie Gästeführer, von denen Sie Wissenswerte 
über eine der ältesten Städte in Deutschland erfahren werden. 
Alternativ zur Stadtführung (Dauer ca. 2 Stunden) bieten wir 
Ihnen dieses Jahr auch eine Straßenbahnrundfahrt (Dauer ca. 
1 Std.) an.
Reisepreis: 77 € pro Person.
Anmeldungen entweder bei Ihrer Ortsbäuerin oder direkt 
in Ihrer BBV Geschäftsstelle, gerne auch per Mail. Achtung 
Anmeldungen sind nur bis 22.03.2023 möglich (Vorgabe der 
Deutschen Bahn).
Ihr Bayerischer Bauernverband
Kreisverband Bamberg
Weide 28 - 96047 Bamberg
Tel. 0951-96517-130 - FAX 0951-96517-135
mailto:Bamberg@BayerischerBauernVerband.de
http://www.BayerischerBauernVerband.de

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. 
In Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. 
bieten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen 
Beratungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung 
an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmo-
bilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.
Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Termine
Die kostenlose Energieberatung finden jeweils von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation finden die Energie-
beratungen nur telefonisch statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-588 
(Frau Cristea) ist notwendig.
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Für schöne Gottesdienste  
und Prozessionen 

suchen wir 

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Gottesdienste und Infomationen
Samstag, 18.03.
19.30 Uhr Gemeindebibelabend

Marktsaal
Sonntag, 19.03., Lätare
09.45 Uhr Gottesdienst zu den Gemeindebibelabenden mit 

Kindergottesdienst
11.15 Uhr Taufgottesdienst
18.00 Uhr RockSofa Jugendgottesdienst

Dreieinigkeitskirche Rentweinsdorf
Montag, 20.03.
19.00 Uhr Friedensgebet

Dreieinigkeitskirche Rentweinsdorf

Jubelkommunion
!!!!!!!!

Die diesjährige Jubelkommunion in Baunach wird auf
Sonntag, 14.05.

verschoben.
Der Gottesdienst findet um 9.00 Uhr statt.

!!!!!!!

Herzliche Einladung 
zur Misereor-Fastenaktion  

 

 
am Sonntag, 26.03.2023  

10.30 Uhr: Familiengottesdienst   
mit der Band Rückenwind in der Pfarrkirche St. Oswald 

 
anschließend Fastenessen  

im Bürgersaal Baunach 
 

 Gemüseeintopf mit/ohne Wiener 
 sowie Kaffee und Kuchen  

 
 
Der Reinerlös des Fastenessens kommt der Misereor-Fastenaktion zugute.  

 
Über Ihr Kommen freut sich Ihr Gemeindeteam St. Oswald Baunach.  

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim
Öffnungszeiten:
Samstag:  ................................ 16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:  ................................ 17.30 - 18.30 Uhr
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1. FC 1911 Baunach e.V. - wir fördern Jugend
So.19.03.2023 12:00 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - TSV Großbardorf U15
Do. 23.03.2023 18:00 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - JFG Deichselbach-Regnitzau
D - Junioren
Fr.17.03.2023 17:30 Rückrundenstart
1.FC Baunach - DJK Don Bosco Bamberg 3
D 2 - Junioren
Sa.18.03.2023 12:30 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - JFG Regnitzgrund 2
E 2 - Junioren
Sa.18.03.2023 16:30 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - SG Kreuzberg Kickers 4
G-Jugend Fußballtraining
(alle Kinder Jahrgang 2018 und jünger)
Start: Montag, 20. März 2023
Immer von 17.00 - 18.00 Uhr
Anmeldung bei Christine Dumsky, Tel.: 0170/1702297,
E-Mail: c.dumsky@gmx.de

Basketball
U8 siegt souverän gegen Oberhaid
www.baunach-basketball.de
1. FC Baunach - RSC Concordia Oberhaid 52:16
Unsere U8 traf im Derby auf den RSC Oberhaid. Von Anfang 
an hatte man das Spiel unter Kontrolle und sicherte sich durch 
eine überragende Teamleistung den dritten Sieg in Folge.
Sehr positiv sind das erneut gesteigerte schöne Passspiel 
sowie eine exzellente Defensivarbeit hervorzuheben.

Es spielten: Bauer J., Fuchs J., Ott M., Vernon T., Winkler F., 
Sandner J., Sieber H.

Vorankündigung
Der nächste Gottesdienst in freier Form ist für Samstag, 
25.03.2023 um 20.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche geplant.

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de
1. Mannschaft
So. 19.03.2023 14:00 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - SpVgg Trunstadt
2. Mannschaft
So. 19.03.2023 16:00 Vorbereitungsspiel
1.FC Baunach - SVM-Untermerzbach
B - Juniorinnen
Sa.18.03.2023 11:00 Rückrundenstart
DJK Teuchatz - 1.FC Baunach
B - Junioren
Fr.17.03.2023 19:00 Rückrundenstart
(SG) TSV Ebensfeld - 1.FC Baunach
C - Junioren
Leistungsvergleich C 1 Junioren
Die C 1 Junioren des 1. FC 1911 Baunach e.V. mit dem Trai-
nerteam Kilian Dumsky und Jonathan Czepluch bestritten ihren 
ersten Leistungsvergleich für 2023 am letzten Samstag auf 
dem heimischen Kunstrasen. Die Nachwuchskicker aus den 
NLZ´s von Schweinfurt 05 und dem TSV Nördlingen sowie den 
Bundesliga NLZ´s der Schanzer aus Ingolstadt und den Würz-
burger Kickers waren zu Gast in Baunach. Lediglich 3 Punkte 
lag das Teilnehmerfeld am Ende auseinander und die grün/
weißen belegten nach einem Unentschieden gegen Ingolstadt 
und einem Sieg gegen Nördlingen den 5. Platz. Vielen Dank an 
die Organisatoren, den vielen fleißigen Eltern, dem Trainerteam, 
den Schiedsrichtern und natürlich der ganzen Mannschaft für 
die sehenswerte Leistung.
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Jetzt kam aber Regnitztal stark ins Spiel und mit ihrem Tops-
corer ließen die Gäste den Baunachern kaum eine Chance. 
Aber die Baunacher Kids wollten so schnell nicht aufgeben und 
kämpften tapfer weiter. Das gelang sehr gut, wenn der Regnitz-
taler „Top-Spieler“ gemäß den Regeln aussetzen musste.
Es spielten: Ida Schwarz, Maximilian Bähr, Jakob Bauer, Mat-
hilde Ott, Linus Schmid, Freya Winkler, Ben Müller, Emil Allin

Tischtennis

Herren II (Bezirksklasse C): 

U10-1 verliert das Rückspiel gegen TTL Bamberg klar
1.FC Baunach - TTL Bamberg 49:85
Die Baunacher kamen nach dem knappen Hinspielsieg dieses 
Mal nicht gut ins Spiel, eigentlich sichere Würfe verfehlten ihr 
Ziel. Die Rebounds konnten dann auch meist von TTL einge-
sammelt werden, so dass bereits zur Halbzeit ein Rückstand 
von 22 Punkten zu verzeichnen war.

Nach der Halbzeit versuchte die Mannschaft ihren Rückstand 
aufzuholen, doch leider schien heute ein „gebrauchter“ Tag für 
Baunach zu sein
Es spielten: Hüttner, Max, Messig, Florentin., Randt, Noah, Per-
ner, Mara, Eggert, Fabian, Winkler, Freya, Thaler, Luis, Dörr, 
Joseph
Heimsieg der U14 Jungs gegen Bischberg
1. FC Baunach - Bischberg Baskets 52:46
Mit 10 Spielern und voller neuer Motivation empfingen die Bau-
nacher und Trainer Luca Neeb die U14 von Bischberg. Schon 
am Anfang merkte man, dass kein anderes Resultat als ein 
Sieg zählte. Die Baunacher waren über die volle Distanz das 
bessere Team und obwohl Bischberg noch einmal durch einen 
Run das Ergebnis schmälern konnte, änderte das nichts am 
Endresultat.

Es spielten: Weinkauf, D., Badum, J-J., Reich, A., Helbing, T., Bauer, 
S., Vernon, B., Carpenter, Q., Bunke, B., Cerbone, L., Weiß, R.
U10-2 verliert auch das Rückrunden-Spiel
1.FC Baunach 2 - Regnitztal Baskets 3 41:78
Die U10 startete gut ins 1. Rückrundenspiel, war hochkonzen-
triert und es gelang den Baunachern im 1. Viertel dank sehr 
guter Verteidigung mitzuhalten.

DJK Priegendorf
Fußball
Spende für die DJK Priegendorf
Im Rahmen des Rosenmontagsball im Sportlerheim überreichte 
der Stammtischverein Franconian Hammers aus Dorgendorf 
der DJK Priegendorf eine Spende über 200 € für die Kinder- 
und Jugendarbeit.
Die Kinder und Jugendlichen sagen DANKE!
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Save the date - Veitensteinlauf 2023:
Der 19. Allianz Hertlein e.K. Veitensteinlauf findet am Sonntag, 
21. Mai 2023 statt.
Der fit-fitter-Veitenteiner „Lauftacho“:
Aktuell stehen sagenhafte 52.800 gemeinsam erlaufene 
Kilometer auf der Uhr!

Wer auch mit uns trainieren 
möchte - hier einsteigen:

Montag:
Diese tollen Mädels hatten die 
Halle für „ihr Training“ belegt: 
Da hatten wir einfach zuge-
schaut
Winter-Hallen-Training Wir tref-
fen uns immer Montag um 
19.45 Uhr in der Laimbachtal-
halle und trainieren Kraft, Koor-
dination, Workout mit viel Spiel 
und Spaß. Auch für Einsteiger: 
Kommt gerne mal vorbei - das 
ist eine super Winterbeschäfti-
gung und schöne Vorbereitung 
auf´s Frühjahr.

Mittwoch:
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Training.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Jugend und die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins am Mittwoch:

Für alle Kids und Jugendlichen (der Baunacher-Schule) die 
Spaß an Bewegung, Spiel und Spannung haben - einfach mal 
vorbei schauen und mitmachen!
Schüler-Kurse Laufbahn Baunach Beginn ab 16.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren LehrerInnen oder den Trai-
nerInnen.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen - beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
auf schönen „Babbelhatsch“.

Gütesiegel für die DJK Priegendorf
Schon im letzten Jahr überreichte der Kreis-Ehrenamtsbeauf-
tragte des BFV, Herr Stefan Schmitt, der DJK Priegendorf die 
Silberne Raute. Er lobte die DJK Priegendorf für ihren Einsatz, 
aber gab dem Verein auch „Hausaufgaben“ mit auf dem Weg.
Vielen Dank an den Kreis-Ehrenamtsbeauftragten Stefan 
Schmitt und an Wernfred Scharting, der sich um die Beantra-
gung kümmerte.

LG Veitenstein - Veitensteinbiker

Der Sportverein für die ganze Familie
Weltkulturerbelauf (WKEL) - Vorbereitungs-Training:
Wir trainieren fleißig für den WKEL, welcher am 07.05.2023 
stattfindet. Bei uns können absolute Einsteiger bis zu „Halbma-
rathonis“ alle Distanzen vorbereiten und trainieren. Unser Trai-
ning umfasst auch die Nutzung der Laimbachtalhalle in der kal-
ten Jahreszeit für ein ganzheitliches Vorbereitungsprogramm. 
Wir bieten je nach Leistungsstand und Strecke verschiedene 
Trainingspläne und Konzepte an. 
Bei Interesse meldet euch einfach unter eMail:  
veitensteiner@gmail.com und wir besprechen die Details.
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Kapellenverein Godeldorf/Godelhof e.V.
Einladung zur 22. ordentlichen 
Mitgliederversammlung
Wir treffen uns am Freitag, den 31. März 2023 um 18:00 Uhr 
im großen Nebenzimmer der Gaststätte Sippel.
Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Prüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
gez. 1. Vorsitzender
Hans-Dieter Ruß

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Konzertwochenende am 18. und 19.März
Am dritten Märzwochenende stehen unsere JungmusikerInnen 
auf der Bühne. Wir laden alle herzlich zu einem rundum musi-
kalischen Wochenende in das Bürgerhaus Baunach ein.
Am Samstag spielt unser Jugendorchester ein gemeinsames 
Konzert mit dem Jugendorchester Buttenheim. Sonntag unter-
halten Sie dann die Jüngsten unseres Vereins. Wir bitten um 
Platzreservierung.

Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45
oder auch bei FACEBOOK

Anglerverein Baunach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Anglerinnen und Angler!
Zu der am Sonntag, den 19. März 2023 stattfindenden Jahres-
hauptversammlung laden wir Sie hiermit recht herzlich ein.
Beginn: 14:00 Uhr im Vereinsheim des 1. FC Baunach (Bahn-
hofstr. 12, 96148 Baunach)

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassen- und Vermögensbericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung des 

Schatzmeisters
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht des Gewässerwartes
9. Entlastung der Vorstandschaft  

für das abgelaufene Geschäftsjahr
10. Antrag der Vorstandschaft auf Änderung der Satzung 

(liegt diesem Schreiben bei)
11. Ehrungen
12. Erledigung der eingegangenen Anträge
13. Wünsche und Anfragen
Die Vorstandschaft

Einladung zur Gewässerreinigung 2023
Am Samstag den 25. März findet wieder unsere jährliche 
Gewässerreinigung statt. Wir laden alle Mitglieder, sowie frei-
willige Helfer herzlich dazu ein. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr an 
der Anglerhalle. Mitgebracht werden sollten: - festes Schuh-
werk - Handschuhe - ggf. Warnweste Wir laden alle Helfer im 
Anschluss in unserer Vereinshalle zu einem kleinen Imbiss ein. 
Wir weisen darauf hin, dass während der Reinigung Angelver-
bot an den Gewässern herrscht.
Die Vorstandschaft
Anglerverein 1968 Baunach e.V.

Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V.
Jahreshauptversammlung 2023
Am Samstag, den 25.03.23 findet die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V. für das 
Geschäftsjahr 2022 im Feuerwehrhaus in Priegendorf statt. 
Beginn ist 19:30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vereinsleitung

a) Vorstandschaft
b) Kommandant
c) Kassenwart

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-
schaft

5. Bericht der Kinder- und Jugendfeuerwehr
6. Neuwahl des 2. Vorstandes
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Stichtag für die beim 1. Vorstand Matthias Eck schriftlich abzu-
gebenden Anträge ist der 18.03.23.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Feuerwehrvereins.
Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V.
Gez. Die Vorstandschaft

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Spende für Kinder- und Jugendarbeit
Die DJK Priegendorf ist bekannt für ihr vielfältiges Angebot 
an Sportaktivitäten. Hierbei hat für den Verein die Kinder- und 
Jugendarbeit höchste Priorität.
Im Rahmen des Rosenmontagsballs haben wir eine Spende 
von 200 € überreicht, um dieses Engagement zu fördern.

Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Bericht zur Jahreshauptversammllung
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach informiert.
Bericht zur Jahreshauptversammlung des Vereins für Obst- 
und Gartenpflege Baunach mit Neuwahlen am Freitag, den 
03.03.23 in der Gaststätte Obleyhof.
Der Vorsitzende Reimund Viering begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und Gäste insbesondere das Ehrenmitglied Peter 
Weinkauf, den 2. Bürgermeister Peter Großkopf und die anwe-
senden Stadträte.
Beim Totengedenken wurde den sechs verstorbenen Mitglie-
dern gedacht. Beim Verlesen des Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung, dem Bericht des Vorsitzenden und beson-
ders der Bericht des Kassiers Fritz Schnös inkl. dem Bericht der 
Kassenprüfer durch Helmut Endres wurden keine Beanstandun-
gen festgestellt. Eine Aussprache zu den Berichten wurde nicht 
gewünscht und die Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
konnte erfolgen. Zweiter Bürgermeister Peter Großkopf und die 
Stadträtin Manuela Fößel fungierten als Team des Wahlausschus-
ses. Die Wahlen verliefen unter der Leitung von Peter Großkopf 
harmonisch und problemlos und so konnte das Vorstandsteam 
mit Reimund Viering sowie Franziska Riegel u. Brigitte Hampe im 
Amt bestätigt werden. Ebenso verhielt es sich mit dem Amt der 
Schriftführerin Angelika Schmitt, dem Amt des Kassiers Friedrich 
Schnös und auch die beiden Kassenprüfer Helmut Enders u. 
Gerhard Nüsslein wurden in ihren Ämtern wiedergewählt. Mit der 
Wahl der 5 Beisitzer Adele Eirich, Heike Kießling, Petra Roppelt, 
Heike Kübel und Bernhard Zillig war das Gremium nun komplett. 
Wahlvorstand Peter Großkopf bedankte sich bei allen gewählten 
Mitgliedern und gab einen kurzen Bericht als zweites Stadtober-
haupt der Stadt Baunach ab.
Der alte und neue Vorstand Reimund Viering bedankte sich bei 
Peter Großkopf und Manuela Fößel für den flotten und reibungs-
losen Verlauf der Wahlen. Nachdem auch der letzte Punkt Wün-
sche und Anträge abgearbeitet war, ging es zum gemütlichen 
Teil über. Jedes anwesende Mitglied und jeder Gast erhielt ein 
kleines Blumengeschenk.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering

Wanderclub Baunach e.V.
Treffen der Seniorenwanderer
Liebe Seniorenwanderer,
meine Wünsche zuerst: Ihr habt alle die Winterpause gut über-
standen, seid fit, - der Restwinter verabschiedet sich zügig!! - 
ihr freut euch auf unsere Treffen und seid zahlreich dabei!
Wir starten am 23. März ins neue Jahr, ich lade euch heute 
schon herzlich ein ins Gasthaus Fischer nach Freudeneck zum 
Kaffeeklatsch und würde mich freuen, euch und natürlich auch 
weitere Gäste begrüßen zu können.

Pferdepartner Franken e.V.
Ferienprogramm
Ein Tag auf dem Ponyhof

Am 09. & 16.04.2023  
von 10:00 bis 16:00 Uhr
Möchtest auch Du ein paar 
unvergessliche Stunden auf 
dem Pferdehof verbringen?
Dann komm vorbei und habe 
ganz viel Spass mit und auf 
den Pferden....
Nach einer ausgiebigen 
Begrüßungsrunde werdet ihr 

in kleine Gruppen aufgeteilt; Wir holen, putzen und satteln 
gemeinsam die Pferde, reiten in der Halle, auf dem Platz oder 
gehen ins Gelände.
Wir üben in kleinen Lerneinheiten, unser Pferd vom Boden aus 
zu führen; Ihr erfahrt in der Theorie viel Wissenswertes rund 
ums Thema Pferd und dürft auch bei der Stallarbeit und der 
Versorgung der Pferde tatkräftig mithelfen.
Zwischendurch machen wir gemeinsam lustige Spiele - kind-
gerecht und altersangepasst.
Bringt bitte mit:
- Brotzeit und Getränke
- Helm und zweckmäßige Kleidung (festes Schuhwerk)
Kosten: 40 Euro pro Teilnehmer Durchführung immer unter Ein-
haltung der aktuellen Corona-Vorgaben...
Info und Anmeldung unter:   
reitstunden@pferdepartner-franken.de und  
www.pferdepartner-franken.reitbuch.com/Kurse

SKK Baunach e.V.
Spielbericht und Termine
SKK Baunach 1 - 1. FC Oberhaid 2: 2064:2013 Holz
Wichtige Punkte konnte unsere Mannschaft im Heimspiel 
gegen den 1. FC Oberhaid 2 einfahren. Mit 5:1 und 2064:2013 
Holz überzeugten die Baunacher und sicherten so den Sieg, 
bei dem gerade Michael Bauer im spannenden Duell die Nase 
vorne behielt und am Ende 560 Holz erreichte. Die weiteren 
Einzelergebnisse: Gerhard Reichert 485 Holz, Tino Scholz 527 
Holz, Steffen Groß 492 Holz.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 17. März 2023, 19:00 Uhr:
SKK Baunach 1 - Sch. Hub. Schönbrunn 1
Freitag, 24. März 2023, 19:00 Uhr:
TSV Breitengüßbach 3 - SKK Baunach 1
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielbe-
richte und Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie 
auch auf unserer Website unter www.skk-baunach.de.

Stammtisch Franconian Hammers
Spende für Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Priegendorf
Die FFW Priegendorf leistet im Bereich der Kinder- und Jugend-
feuerwehr großartige Arbeit. Vor ein paar Wochen konnten wir 
uns hiervon selbst ein Bild machen und haben in diesem Zuge 
eine Spende von 200 € übergeben.
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„Das Bamberger-Land ist meine Heimat, für die ich mich mit 
Herz und Verstand einsetzen möchte“, so Clarissa Schmitt. 
„Als Gemeinderätin kämpfe ich für die Herausforderungen der 
Gemeinde und die Menschen vor Ort. Kommunalpolitik bedeutet, 
einen direkten Draht zu den Bürgern zu haben und deren Interes-
sen Gehör zu verschaffen. Hierzu fühle ich mich verpflichtet und 
deshalb kandidiere ich. Ich trete auch an, um unseren Landtags-
abgeordneten Holger Dremel bestmöglich zu unterstützen. Uns 
verbindet, dass wir beide Kommunalpolitiker sind und die Interes-
sen der Menschen vor Ort in München vertreten wollen.“
gez. Sabine Saam
Ortsvorsitzende

VHS Außenstelle Dorgendorf
Wirbelsäulengymnastik
Donnerstags, 19:00 Uhr – 20.00 Uhr
Gemeinschaftshaus Reckenneusig
noch Plätze frei

Tanzkurs für Anfänger
ChaCha, Rumba, Tango usw.
Sonntag 19.03.23 15:10 Uhr
5 x 1 Std. 15 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Anfänger
Sonntag, 19.03.23 17.15 Uhr
5 x 1 Std. 15 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Fortgeschrittene
Sonntag, 19.03.23 16.15 Uhr
5 x 1 Std, 15 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Anmeldung: Fr. Gütlein Tel.4641

CWU Chrsitliche-Wähler-Union
Am Donnerstag, den 23 März um 19 Uhr treffen wir uns im 
Gasthaus Zum Griechen in Baunach zu einem gemeinsamen 
Austausch. Volker Dumsky und Michael Jäger werden kurz 
über die aktuellen Themen des Stadtrates und den derzeitigen 
Stand der Punkte, die unser Wahlprogramm betreffen, berich-
ten. Anschließend stehen wir für Fragen gerne zur Verfügung. 
Es sind alle Unterstützer der CWU und auch interessierte Bür-
gerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Anna Jungkunz
und die Stadträte Volker Dumsky und Michael Jäger

Aufgepasst!! Was ändert sich?
Erstens: Das Gasthaus öffnet erst um 15 Uhr. Bitte sprecht euch 
in den bewährten Fahrgemeinschaften ab uns fahrt selbständig 
nach Freudeneck (kein Treffen am Marktplatz!).
Zweitens: Wer gerne etwa eine Stunde (flach an der Itz ent-
lang) vorher laufen möchte, meldet sich bitte rechtzeitig bei mir 
(Tel.7862) und ist so am Marktplatz, dass wir pünktlich um 14 Uhr 
abfahren können.
Bis bald und Frisch auf!
Euer Seniorenwart

Säuberung der Landschafts und Wanderwege
Am Samstag den 18.03.2023treffen wir uns um 9:00 Uhr auf 
dem Marktplatz zu unserer alljährlichen Säuberung der Land-
schaft und Wanderwege um Baunach.
Bitte bringt jeder einen Müllsack mit damit wir den gesammel-
ten Abfall auch richtig entsorgen können.
Leiter der Reinigungsaktion ist Christian Hüttner.
Wir würden uns über zahlreiche Teilnehmer sehr freuen.

Frauen-Union Baunach
Jahreshauptversammlung 2023
Sabine Saam startete mit dem Jahresrückblick seit der letzten 
Jahreshauptversammlung im Juli 2021. Das Jahr 2022 stand 
unter dem Motto „Jahr der Pflege“. In Baunach sei der Beitrag 
„Wertschätzung in der Pflege - ja bitte“ von Winfried Windl her-
vorzuheben. Er stellte seine Pflegedank-Stiftung vor. Im Som-
mer 2022 wurde das 45.Gründungsjubiläum der Frauen-Union 
Baunach gefeiert.
Es liegen geordnete finanzielle Verhältnisse vor laut Schatz-
meisterin Nicole Reuter. Die Kassenprüferinnen bestätigten 
dies. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.
MdL Holger Dremel ist gern gesehener Gast bei der FU Bau-
nach. Er berichtete aus dem Landtag, war im Wahlausschuss 
am Abend Beisitzer. Gemeinsam mit CSU-Ortsvorsitzendem 
Markus Stöckl und FU Kreisgeschäftsführerin Clarissa Schmitt 
wurde unter Leitung von Sabine Saam der Ortsvorstand neu 
gewählt.
Einstimmig wurde Vorsitzende Sabine Saam bestätigt. Proto-
koll führt Regina Knauer, Finanzen verwaltet Nicole Reuter. Im 
erweiterten Vorstand als Beisitzerinnen wurden Stefanie Meyer, 
Kathrin Ramer, Theresia Schilling und Dr. Viktoria Meißner ein-
stimmig bestätigt. Neu wurde Cornelia Geppert gewählt. Revi-
sorinnen sind Alexandra Fößel und Gabi Hahn.
Anna Schmitt, Beisitzerin von 2019 bis 2023, stand aus beruf-
lichen Gründen für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. 
Herzlichen Dank für den Einsatz und die Mitarbeit!

v.l.n.r: Clarissa Schmitt, Sabine Saam MdL Holder Dremel, CSU 
Ortsvorsitzender Markus Stöckl

Bei dieser Gelegenheit stellte sich auch Clarissa Schmitt, CSU-
Gemeinderätin und Geschäftsführerin des FU-Kreisverbands 
Bamberg-Land, vor. Clarissa Schmitt tritt für die CSU im Stimm-
kreis 401 Bamberg-Land als Zweitstimmenkandidatin bei der 
Landtagswahl im Herbst an. 
Sie kandidiert auf Platz 9 der Liste 1.

 Traueranzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 28.04.2023

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Missio:  4c (100% m/100% y)
Kreuz: 4c (50% k)
Text:  Schwarz

Eine Stiftung von:

Die Stiftung ecclesia mundi ermöglicht Ihnen, langfristig sichtbare 
Zeichen für eine friedliche und gerechte Welt zu setzen. Fangen Sie 
heute damit an! Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu 
und beantworten Ihre Fragen.

www.ecclesia-mundi.de

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Eine Anmeldeliste hierzu liegt bei der Versammlung aus, oder 
unter der Nummer 015257564639 bei ersten Vorsitzenden Ingo 
Gareis ist eine Anmeldung ebenfalls möglich.
Ingo Gareis, 1. Vorsitzender

KAB Reckendorf
Informationsabend mit Diakon Peter Hartlaub
Die KAB Reckendorf lädt ein zum Informationsabend
am Donnerstag, 30. März 2023, um 19:30 Uhr
im Pfarr- und Jugendheim in Reckendorf.
Es referiert Diakon Peter Hartlaub (KAB-Diözesanpräses, Leiter 
der Betriebsseelsorge im Bistum Würzburg, Betriebsseelsorger 
in Schweinfurt).
Thema:  
Rechtsberatung in der KAB
„Wie komme ich zu meinem Recht im Arbeits- & Sozialrecht“
Gekündigt vom Arbeitgeber - Was ist jetzt zu tun?
Die Krankenkasse lehnt eine Reha-Maßnahme ab - An wen 
kann ich mich wenden?
An diesem Abend lernen wir die Wege kennen, die seitens der 
KAB eröffnet werden, damit Menschen zu ihrem Recht kom-
men.
Der Eintritt ist frei! - Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein (Schriftführerin)

Einladung zur Frühlingswanderung  
mit Besuch des Krippenmuseums

Die KAB Reckendorf lädt zur Frühlingswanderung mit Besuch 
des Krippenmuseums in Baunach am Sonntag, 19. März 2023.
Zu dieser Wanderung treffen wir uns um 14:00 Uhr am Biergar-
ten der Schlossbrauerei Reckendorf.

(Bei schlechtem Wetter treffen wir uns um 15:10 Uhr mit den 
PKWs am Biergarten der Schlossbrauerei).

Ablauf:
14:00 Uhr Treffpunkt am Biergarten der Schlossbrauerei

(Weg über Fahrradweg)
ca. 15:30 Uhr Führung durch das Krippenmuseum 

in Baunach
ca. 17:00 Uhr Einkehr im Gasthaus Obleyhof

Anmeldungen nimmt bis 15. März 2023 Rosemarie Wahl entge-
gen (Tel. 09544 - 6652).
Eintritt: 1,50 Euro / Person (wird vor Ort eingesammelt)
Die Führungskosten werden vom KAB-Bildungswerk unserer 
Diözese übernommen.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.

Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin
KAB Bildungsarbeit BAYERN
KAB-Bildungswerk Diözese Würzburg e. V.

ASV Reckendorf
Fußball
Einladung zur Generalversammlung (Jahreshauptversammlung)
des ASV Reckendorf e.V. 1925 am Sonntag, 19.03.2023
um 18 Uhr im ASV Sportheim

Tagesordnung
1. Begrüßung der Versammlung
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Glückwünsche an die Jubilare im Jahr 2023
5. Bericht des Vorstandes über das vergangene Jahr und 

Ausblick für 2023
6. Entgegennahme der Berichte der einzelnen Sparten
7. Kassenbericht und Bericht des Kassiers
8. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge (siehe dazu 

Hinweise allgemein unten)
10. Aussprache und Verschiedenes
Alle Mitglieder und Interessierte sind nun herzlich eingeladen 
und willkommen, denn die Versammlung ist öffentlich. Wir 
freuen uns auf eine große Zahl von Besuchern der Versamm-
lung, denn nur so kann ein intensives Vereinsleben stattfinden. 
Wortbeiträge, konstruktive Kritik und Anregungen sind aus-
drücklich willkommen und erwünscht.

Allgemeine Hinweise:
Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig, § 11 Nr. 6 der Vereins-
satzung.

Hinweis zu Punkt 9:
Anträge sind mindestens sieben Tage vorher schriftlich beim 
geschäftsführenden Vorstand einzureichen. Sie können von 
allen Mitgliedern gestellt werden. Anträge, die später einge-
hen oder in der Versammlung gestellt werden, können nur als 
Dringlichkeitsanträge behandelt und berücksichtigt werden, 
wenn mindestens 2/3 der anwesenden stimmberechtigten Mit-
glieder der Berücksichtigung des Antrages / der Anträge in der 
Versammlung zustimmen, §11 Nr. 10 der Vereinssatzung.
gez. Sven Strauss
1. Vorstand des ASV Reckendorf
für den geschäftsführenden Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft:
Am Freitag, den 17.03.2023 findet um 19:00 Uhr unsere 
nächste Übung für die aktive Mannschaft statt.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Jugendgruppe:
Unsere Jugendgruppe sucht wieder dringend Nachwuchs.
Seid ihr 12 Jahre oder älter, dann kommt doch einfach mal 
unverbindlich vorbei.
Der nächste Termin der Jugendgruppe ist am Mi. 22.03.2023 
um 17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Haßbergverein Reckendorf
Am Freitag, den 17. März 2023 treffen wir uns um 14.30 Uhr am 
Bahnhof in Reckendorf und fahren mit dem Agilisexpress bis 
Treinfeld. Dort erwartet uns unser Wander- und Wegewart Siggi 
Dürr um mit uns über die große Flutbrücke nach Rentweinsdorf 
zu „wandern“.
Er wird uns in die ev.luth. Kirche führen, wo er auch als Messner 
tätig ist und uns etwas über die Kirchengeschichte erzählen.
Anschließend geht‘s zurück nach Treinfeld wo im alten Brau-
haus eine deftige Brotzeit auf uns wartet.
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Kleintierzuchtverein Reckendorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Zuchtfreunde, Züchterfrauen und Jungzüchter,
hiermit lade ich euch zu unserer Jahreshauptversammlung 2023 
am Samstag den 18. März 2023 um 19.00 Uhr in unserem Ver-
einszimmer in der Vereinshalle in Reckendorf, Kapellenweg 12  
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls  

der Jahreshauptversammlung 2022
4. Posteingänge
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Zuchtwartes für Geflügel
7. Bericht des Zuchtwartes für Tauben
8. Bericht des Zuchtwartes/Zuchtbuchführers für Kaninchen
9. Bericht der Jugendleiterin
10. Bericht des Kassiers
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Ehrungen
13. Neuwahlen gemäß der Satzung:

a) 1. Schriftführer
b) 2. Kassier
c) Zuchtwart Geflügel
d) Zuchtwart Kaninchen
e) Tätowiermeister

14. Verschiedenes und Wünsche
Ich verbleibe mit Züchtergruß
Bertram Trinkerl

Reservistenkameradschaft Reckendorf
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
am Freitag, den 24.03.2023
Die turnusgemäße Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
findet am Freitag, den 24.03.2023 um 19:00 Uhr im Vereinslo-
kal „Schroll“ statt.
Gemäß Wahl- und Delegiertenordnung sind (WaDo §1)  
sind folgende Vorstandsmitglieder zu wählen:

- der RK - Vorsitzende
- der/die stv. RK - Vorsitzende(n)
- der RK - Kassenwart
- der RK - Schriftführer
- zwei Revisoren und deren Vertreter
- Delegierte für die Kreisdelegiertenversammlung
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den RK - Vorsitzenden
2. Wahl des Versammlungsleiters und seiner beiden Beisit-

zer
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht durch den RK - Kassenwart
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des RK - Vorstandes
8. Wahl in die Ämter gem. §1 Wahl- u. Delegiertenordnung
9. Verpflichtung gem. §10 Wahl- und Delegiertenordnung
10. Wünsche und Anträge
Hinweis auf „Beschlussfähigkeit der Wahlversammlung  
(§8 WaDo)

1. Beschlussfähig sind die RK - Versammlungen, wenn min-
destens 7 stimmberechtigte Mitglieder sich in die Anwe-
senheitsliste eingetragen haben.

2. Sind die Wahlversammlungen nicht beschlussfähig, so 
kann der zuständige Vorstand noch am selben Tag eine 
neue Wahlversammlung einberufen, die dann ohne Rück-
sicht auf die Zahl der anwesenden Delegierten bzw. RK - 
Mitglieder beschlussfähig ist.

Palmbuschen für unsere Kommunionkinder
Die KAB Reckendorf lädt die Kommunionkinder (und jeweils 
ein Elternteil) ein.
Thema: Palmbuschen - mehr als ein alter Brauch
Unser Pfarrvikar erläutert unseren diesjährigen Kommunionkin-
dern den Brauch der Palmprozessionen an Palmsonntag. Seit 
dem Mittelalter wird dieser Brauch gepflegt, um den Einzug 
Jesu nach Jerusalem darzustellen. Die Palmbuschen bekom-
men dabei eine besondere Bedeutung. Die Kinder mit einem 
Elternteil werden unter der Anleitung der KAB-Frauen die Palm-
buschen für die Palmsonntags-Prozession binden.
Treffpunkt: Montag, 27. März 2023 um 15 Uhr
im Pfarr- und Jugendheim (Jugendraum)
Die KAB-Frauen und die fleißigen Helfer treffen sich bereits um 
10 Uhr im Jugendraum vom Pfarr- und Jugendheim, um die 
Vorbereitungen zu treffen.
Für Rückfragen steht Rosemarie Wahl (Tel. 09544/6652) gerne 
zur Verfügung.

An Palmsonntag treffen sich um 8:10 Uhr die Kommunion- 
kinder mit ihren Palmbuschen für die Begleitung der 
Messe an unserer Pfarrkirche.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme & Mithilfe!
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin

Heilfasten vor Ostern
eine innerliche und äußerliche Vorbereitung auf Ostern -  
in Begleitung und täglichem Austausch
Montag, 27. März bis Montag, 3. April 2023
jeweils um 18:00 Uhr
Treffpunkt: Pfarr- und Jugendheim, Reckendorf  
(Seniorenraum)
Herzliche Einladung,
ergeht an alle zur Heilfasten-Woche in Reckendorf.
Eine Woche Heilfasten: Eine Woche nichts Festes zu sich neh-
men und dabei reichlich Raum für ein besonderes Bewusst-
sein, für den Geist und den eigenen Körper. Der tägliche 
Austausch und das Zusammenkommen in der Fastengruppe 
begleitet dich in den Fastentagen, motiviert, unterstützt und 
bietet spirituelle Impulse für Körper und Geist. Fastenerfahrene 
sind genauso willkommen wie „Ersttäter“.
Wir treffen uns während der Fastenwoche, um uns auszutau-
schen und gemeinsam zu fasten.
Anmeldungen nimmt bis 25. März Michael Schwengler entge-
gen (Tel. 09544 - 7998).
Unkostenbeitrag: 0,00 Euro
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin

Kameraden- und Soldatenvereinigung 
Reckendorf
Einladung zur Hauptversammlung 2023
Der Vorstand bittet alle Mitglieder um vollzähliges Erscheinen
zur Hauptversammlung 2023 am 19.03.2023 um 16:00 Uhr 
(geänderte Zeit) in der Schlossgaststätte Reckendorf.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Todengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
gez.: Vorstandschaft
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Trainingszeiten:
Montag von 18:45 Uhr - ca. 20 Uhr in der Schulturnhalle 
Reckendorf, Eingang von der Straße „Am Sportzentrum“.
Termine zu den Verbandsspielen auf mytischtennis.de:
https://www.mytischtennis.de/clicktt/ByTTV/22-23/ver-
ein/205067/TTC-1960-Reckendorf/spielplan/

Die nächsten Heimspiele wären:

Datum Zeit Halle Liga Heim-
mannschaft

Gast-
mannschaft

Fr.  
17.03.

19:30 Schulturnhalle
Reckendorf

BKD H 
(4er)

TTC 1960 
Reckendorf II

SpVgg 1927 
Trunstadt III

Mo. 
20.03.

19:30 Schulturnhalle
Reckendorf

BKB H 
(4er)

TTC 1960 
Reckendorf

SC Kemmern

Eure TTC 1960 Reckendorf Vorstandschaft
gez. Rüdiger Kubernus -Schriftführer-

CSU-OV Reckendorf
Ortshauptversammlung mit Neuwahlen
Am 07.03.2023 fand unsere Ortshauptversammlung mit Neu-
wahlen statt. Neue Vorsitzende ist Gemeinderätin Clarissa 
Schmitt, die von ihren beiden Stellvertretern Stefan Wolfschmidt 
und Gemeinderat Hartwig Pieler unterstützt wird. 
Zudem wurden Gemeinderat Maximilian Menzel als Schatz-
meister sowie Georg Ament und Georg Hoffmann als Kassen-
prüfer im Amt bestätigt. Silke Mergner wurde als Schriftführerin 
und Daniel Ramer als Digitalbeauftragter neu gewählt.

Auf dem Bild von links nach rechts: Hartwig Pieler, Silke Mer-
gner, Stefan Wolfschmidt, Clarissa Schmitt, Maximilian Menzel, 
Daniel Ramer
Herzlichen Glückwunsch allen Gewählten sowie viel Erfolg und 
ein glückliches Händchen in den nächsten beiden Jahren.
Neben den Neuwahlen gab es außerdem auch noch einen 
Bericht aus dem Gemeinderat sowie einen Ausblick auf die 
Landtags- und Bezirkstagswahlen am 08. Oktober 2023.
Gez.
Die Vorstandschaft

VHS Außenstelle Reckendorf
1. Halbjahr 2023
Workshop: Kreative Wandgestaltung mit Lehm
Kursleiterin: Gabriele Götz
Kursbeginn: Freitag, 16.06.2023
Dauer: 1 Abend von 18.00 - 21.00 Uhr
Gebühr
(inklusive Materialkosten):

50,00 Euro

Ort: Ziegelei Götz, Reckendorf

Bitte sich schriftlich anmelden!
Danke für Ihr Interesse.
Siegfried Kieling-Gundelsheimer, Tel.: 09544/ 61 81

Hierauf ist in der Einladung zur ursprünglichen Delegierten- 
bzw. Wahlversammlung unter Bekanntgabe von Ort, Zeit und 
vorläufiger Tagesordnung der neuen Versammlung ausdrück-
lich hinzuweisen.
Ist die Wahlversammlung am 24.03.2023 um 19:00 Uhr nicht 
beschlussfähig, so findet

am: 15.04.2023
um: 19:00 Uhr
eine neue Wahlversammlung am vorne angegebenen Ort statt.
gez.
Stefan Meixner, 1. Vorsitzender

TC Reckendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 17.03.2023 um 19.00 Uhr im Tennisheim
Tagesordnungspunkte:

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Schriftliche Anträge sind bis eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Um zahlreiche Teilnahme im Interesse des Vereins und seiner 
Mitglieder, bittet die Vorstandschaft des TC Reckendorf!
Danach gemütliches Beisammensein!

TTC 1960 Reckendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, 31.03.2023 19:30 Uhr Gasthaus Schroll, Reckendorf
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden und Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Verstorbenen Vereinsmitglieder
4. Bericht des Vorstands
5. Bericht des Kassiers
6. Berichte der Mannschaftsführer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Pause
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes, freie Aussprache und Diskussion
Alle Mitglieder und Interessierte sind zu dieser Versammlung, 
da öffentlich, eingeladen.
Fred Büchner, 1. Vorsitzender

Spielberichte
Die Zweite Mannschaft des TTCs konnte zwei weitere Spiele 
gewinnen. Gegen den aktuell Tabellenletzten SV Walsdorf V 
konnte ein 8:0 erspielt werden. Die 8:0 (Straf-) Wertung des 
Spielleiters (wegen Falschaufstellung) gegen Walsdorf war 
dann nur reine Kosmetik.
Beim TSG 2005 Bamberg IV (Tabellenerster, bisher ohne jeg-
lichem Spielverlust), trat der TTC II ungezwungen auf und hat 
überraschend einen doch fuliminanten Sieg mit 8:4 einfahren 
können. 4 Spiele gingen in den 5. Satz und waren sehr span-
nend, da ausgeglichen.
Ausführliche Spielberichte und Ergebnisse sind im mytischten-
nis.de nachzulesen.

Allgemeines:
Wer Lust auf sportliche Betätigung, auch einfach mal beim Trai-
ning oder den aktuell stattfindenden Mannschaftsspielen vor-
beischauen möchte, ist recht herzlich eingeladen.



Baunach - 28 - Nr. 11/23

SpVgg Lauter
Fußball

Kreisklasse Bamberg
Sonntag, 19. März 2023
1. Mannschaft
Post-SV Bamberg - SpVgg Lauter
Anstoß: 15.00 Uhr
B-Klasse Bamberg
Sonntag, 19. März 2023
2. Mannschaft
spielfrei

Feuerwehrverein Lauter
Absage: Krimidinner - Mord im Schloss
Die Veranstaltung am 25.03.2023 wird aufgrund zu geringer 
Teilnnehmerzahl abgesagt.

Haßbergverein Lauter
Jahreshauptversammlung 2023
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung, am
Sonntag den 26. März 2023 um 16.30 Uhr
im Gasthaus „Välta“ in Appendorf, sind alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Verlesen des Protokolls zur letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des 1.Vorstandes
5. Bericht der Wanderwarte
6. Bericht der Jugendwanderwartinnen
7. Bericht der Wegewarte
8. Bericht des Naturschutzwartes
9. Kassenbericht
10. Entlastungen
11. Ehrungen
12. Neuwahlen der Vorstandschaft und Kassenprüfer
13. Wünsche, Anträge und Sonstiges
In diesem Jahr gibt es für alle bei der Jahreshauptversamm-
lung anwesenden Vereinsmitglieder einen Verzehrgutschein in 
Höhe von € 5,-.
Die Vorstandschaft

Nistkastenkontrolle am 04.03.2023
Wie 2022 versprochen war diesmal bei der Kontrolle nach 
Corona die Haßbergjugend mit unseren beiden Jugendwartin-
nen Silke und Barbara wieder dabei. Sie unterstützend tatkräf-
tig und sehr interessiert den Naturschutzwart bei der Reinigung 
der Nistkästen am Stiefenberg rund um der Raidelhütte.
Am Kasten Nr. 1 hing eine Schautafel mit den wichtigsten Win-
tervögeln unserer Heimat. Der Naturschutzwart erklärte die 
Singvögel und erinnerte an deren Nutzen für die Natur. Fer-
ner wurde mit den wissbegierigen Jugendlichen das mögliche 
Alter, die Brutdauer, die Eieranzahl pro Brut, die Nestlingsdauer, 
das Gewicht etc. unserer wichtigsten Nistkastenbewohner hin-
terfragt und erklärt.
Dann ging es an die Arbeit. Trotz des extremen heißen und 
trockenen Jahr 2022 waren die Kästen überdurchschnittlich 
belegt. Auch ein Zeichen, dass die Kästen von unseren Höh-
lenbrüter gebraucht werden. Von den ausgeflogenen Bruten 
waren beteiligt: 8-mal die Meisen, 3-mal der Kleiber und 2-mal 
die Wespen. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa auf seinem
letzten Weg begleitet haben und uns

ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise entgegenbrachten.

Josef Nürbauer
† 09.02.2023

Besonderer Dank gilt Herrn Pater Peter
Kotwica, der Sozialstation Reckendorf sowie

dem Bestattungsinstitut Rudolf Postler.

Im Namen aller Angehörigen:

Reckendorf, im März 2023

Elke Bayer mit Familie
Beate Bandhauer mit Familie
Udo Nürbauer mit Familie

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Suche Motorrad/Mofa/Moped.
Zustand und Alter egal. Auch
defekte u. ohne Papiere. Auch
Scheunen- und Kellerfunde. Bitte
alles anbieten aber bitte keine Rol-
ler. Tel.: 01718062651

Haushaltshilfe auf geringfügiger
Basis in Baunach dringend
gesucht. Stundenlohn nach Verein-
barung 1 x 3 bis 4 Std. pro Woche.
Tel. 01590-6504726

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 



Baunach - 29 - Nr. 11/23

Dance Fitness ab 3 Jahren (Kursleiterin: Melanie Falchi)
Beginn Montag, 13.3. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus (10 Treffen)
Dance Fitness ab 6 Jahren (Kursleiterin: Melanie Falchi)
Beginn Montag, 13.3. von 16.10 bis 17.10 Uhr, Rathaus (10 
Treffen)
Line Dance für Anfänger (Kursleiterin: Gabriele Mantel)
Beginn Montag, 20.3. von 18.15 bis 19.15 Uhr, Rathaus (6 Treffen)
Kids in Balance ab 5 Jahren (Kursleiterin: Birgit Grämmel-
Fischer)
(Entspannung durch Bewegung und Konzentration)
Beginn Dienstag, 21.3. von 16 bis 17.15 Uhr, Rathaus (8 Treffen)
Info und Anmeldung gerne bei VHS Außenstelle Lauter A. 
Böllner, Tel. 6241, oder VHS Bamberg-Land im Internet. 
(Ehrenamtskarten werden berücksichtigt.)
Danke für das großes Interesse.

In 2 Kästen wohnte nach der Brut der Siebenschläfer, in einem 
Kasten lagen noch etliche Eicheln, nur in einem Kasten war 
noch ein Ei, 3 Kästen waren leer, 2 beschädigt und unbewohn-
bar und 1 Kasten fehlte ganz. Von unseren 10 neu beschafften 
Kästen werden die alten nicht mehr sicheren Kästen ausge-
tauscht und die restlichen neu dazu gehängt.
Zum Abschluss gab es etwas Süßes und ein Vitamingetränk 
zur Stärkung mit herzlichen Dank für die Mithilfe und einem 
Tschüss bis nächstes Jahr.
Ferdinand Schmidt
Naturschutzwart

 

VHS Außenstelle Lauter
VHS-Programm im 1. Semester 2023
Bodystyling (Kursleiterinnen: Carmen, Sofie, Renate) - ausge-
bucht -
Beginn Donnerstag, 16.2. von 18 bis 19 Uhr, Rathaus (10 Treffen)
Wirbelsäulengymnastik (Kursleiterin: Angela Klein)
Beginn Montag, 27.2. von 9.30 bis 10.30 Uhr, Rathaus (10 Treffen)
Wirbelsäulengymnastik (Kursleiterin: Rosi Heusinger) - aus-
gebucht -
Beginn Dienstag, 28.2. von 18.45 bis 19.45 Uhr, Rathaus (10 
Treffen)
Englisch auffrischen Niveau A1 (Kursleiterin: Raffaela Schön-
lein) - ausgebucht -
Beginn Mittwoch, 1.3. von 17.30 bis 19 Uhr, Rathaus (10 Treffen)
Yoga - Harmonie, Gesundheit, Entspannung
(Kursleiterin: Ramona Amtmann)
Beginn Donnerstag, 2.3. von 19.15 bis 20.30 Uhr, Rathaus (10 
Treffen)
Body Workout (Kursleiterin: Brigitte Schmalle) - ausgebucht -
Beginn Montag, 6.3. von 19.30 bis 20.30 Uhr, Rathaus (12 Treffen)
Rückentraining - und mehr
Beginn Mittwoch, 8.3. von 17.20 bis 18.20 Uhr, Rathaus (6 Treffen)
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Hier benötigen wir die Unterstützung der Bevölkerung von 
Gerach. Wir freuen uns über Grünspende wie Buchs, Lebens-
baum, Eibe und Fichte.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne
Renate Hartmann, Tel. 20443
Sandra Günther, Tel. 9854932
Petra Schmitt, Tel. 982750 und
Michaela Batz, Tel. 1725 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Das Vorstandsteam
gez. Petra Schmitt

Sportanglerverein Gerach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 - 
Erinnerung
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 18. März 2023, um 
19.30 Uhr in der Laimbachtalhalle Gerach (Kegelstube) ergeht 
an alle Mitglieder des Vereins herzliche Einladung.
Peter Bäuerlein
1. Vorsitzender

SPD-OV Gerach
2. Mehrgenerationen Schnauz Turnier
Spannende Spiele und tolle Preise erwarten Sie am  
26. März 2023 bei unserem Mehrgenerationen Schnauz Tur-
nier in Gerach.
Das Turnier findet in der Laimbachtalhalle statt, Einlass ist 
um 13:00 Uhr und der Beginn des Turniers ist um 13:30 Uhr.
Die Startgebühr beträgt 5 € und das Turnier ist ab 8 Jahren.
Jeder Tisch besteht aus 4 Personen und es werden zwei Run-
den mit insgesamt fünf Spielen gespielt.
Der Gewinner des Turniers erhält eine 2-Tages Berlinfahrt für 
zwei Personen, eingeladen von SPD Bundestagsabgeordneten 
Andreas Schwarz. Darüber hinaus gibt es Geldpreise in Höhe 
von 30 € und 20 €. Außerdem gibt es attraktive Sachpreise, von 
denen jeder Teilnehmer mind. einen erhält.
Selbstverständlich sind auch Gäste willkommen, die sich 
nicht am Turnier beteiligen möchten. Es stehen freie Tische für 
„Gaudi-Karten“ oder zum gemütlichen Zusammensitzen zur 
Verfügung.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Es gibt frischen 
Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Torten, Wienerle, Käsekra-
iner und Käsebrötchen.
Um besser planen zu können, bitten wir Sie, sich vorab für das 
Turnier bei Tobias Ebert anzumelden.
per E-Mail: t.ebert@spd-gerach.de oder per Telefon/Whatsapp 
0151/15573245.
Natürlich sind auch spontane Teilnehmer jederzeit willkommen!
Wir freuen uns auf ein tolles Turnier und auf Ihr Kommen!
Gez. Die Vorstandschaft des SPD OV Gerach

VHS Außenstelle Gerach
Kurs:

ZUMBA
Wann: Mittwoch, den 22.03.2023
Beginn: 18-19 Uhr
Ort: Laimbachtalhalle Gerach
Gebühr: 10x1Stunde/ 30 Euro
Anmeldung: Online bei der VHS oder
Telefonisch bei: Michaela Batz 09544/1725

Ortskulturring Gerach
Außerordentliche Sitzung des OKR Gerach
Am Freitag, den 17.03.2023 um 18:30 Uhr, findet eine außeror-
dentliche Sitzung des OKR im Mehrgenerationenraum statt.
Alle Vereinsvorstände sind herzlich eingeladen.

SV Rot-Weiß Gerach
Kegelabteilung
Geracher erkämpfen sich einen Punkt gegen Tabellenletzten
Am drittletzten Spieltag empfingen die Geracher Kegler das 
Tabellenschlusslicht von BSG Franken Bamberg. Mit Glück 
und viel Kampfgeist konnte knapp eine Niederlage verhindert 
werden - am Ende hieß es 3:3 Mannschaftspunkte (bei 1896 zu 
1888 Kegel).
Zu Beginn spielte Florian Hartmann gegen Klaus Roppelt und 
verlor durch einen überragenden Schlussdurchgang von Klaus 
Roppelt knapp mit 2:2 Satzpunkten und 461 zu 474 Kegel 
den ersten Mannschaftspunkt. Auch Lukas Heusinger konnte 
trotz ansprechender Abräumleistung mit 456 zu 484 Kegel 
den zweiten Mannschaftspunkt nicht gewinnen. Alexander 
Wahl begann sehr verhalten und musste schnell einem großen 
Rückstand hinterher laufen. Er kämpfte sich zwar zum Schluss 
noch an seinen Gegner heran, musste aber auch mit 2:2 Satz-
punkten und dem schlechteren Gesamtergebnis (473 zu 478 
Kegel) den Mannschaftspunkt abgeben. Damit hatte Gerach 
bereits keine Chance auf einen Sieg mehr und konnte maximal 
Unentschieden spielen. Christian Kaiser konnte zwar die ers-
ten beiden Sätze gewinnen, setzte sich aber nicht deutlich von 
seinem Gegenüber ab. Erst im 3ten Durchgang konnte er den 
Rückstand auf die Bamberger auf 7 Kegel verkürzen - musste 
aber dann aber den Bamberger vor dem letzten Räumen auf 
insgesamt 27 Kegel ziehen lassen. Durch ein sehr gutes letztes 
Räumen verkürzte Christian den Rückstand kontinuierlich und 
brachte die Geracher dann 3 Wurf vor Spielende in Führung. 
Er gewann mit 506 zu 452 Kegel nicht nur seinen Mannschafts-
punkt sondern sorgte gleichzeitig dafür, dass Gerach zwei 
weitere Mannschaftspunkte für das bessere Gesamtergebnis 
zugeschrieben bekam.

Name Kegel MP MP Kegel Name
Florian Hartmann 461 0 1 474 Klaus Roppelt
Lukas Heusinger 456 0 1 484 Tino Paptistella
Alexander Wahl 473 0 1 478 Wolfgang Drütschel
Christian Kaiser 506 1 0 452 Rudolf Ressmann
Gesamt 1896 3 3 1888 Gesamt

Spielbericht

Am kommenden Freitag treten die Geracher dann bei Schön-
brunn an.
SV Rot Weiß Gerach - Kegelabteilung

Katholischer Deutscher Frauenbund Gerach
Osterbrunnenaktion
Das Osterbrunnengestell wurde von den Bauhofmitarbeitern 
Alexander Böhnlein und Robin Kreuz gefertigt, dafür möchten 
wir uns im Vorfeld recht herzlich bedanken.
Für das Binden und Schmücken wurden folgende Termine fest-
gelegt:
Freitag, den 24.03.2023 ab 13.00 Uhr am Bauhof Gerach
Binden des Gestelles
Freitag, den 31.03.2023 ab 13.00 Uhr im Park Beschmücken 
mit Eiern
Nach Rücksprache mit Brgm. Sascha Günther kann das Grün-
material für das Binden des Osterbrunnengestelles am Don-
nerstag, den 23.03.23 im Bereich vor den Toiletten am Bauhof 
angeliefert werden.

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Die Erzdiözese Bamberg sucht für das Bistumshaus St. Otto zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt zwei

Reinigungskräfte (m/w/d)
mit Dienstsitz in Bamberg. Der Beschäftigungsumfang beträgt je 50 % einer 
vergleichbaren Vollzeitbeschäftigung (derzeit 19,5 Stunden/Woche). 

Ihre wesentlichen Aufgaben sind u. a. die Reinigung der  
Übernachtungszimmer bzw. der öffentlichen Bereiche und Tagungsräume.

Wir erwarten u. a. erste Berufserfahrung im Bereich der Reinigung sowie 
Bereitschaft zu Wochenendarbeit.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: 
https://personal.kirche-bamberg.de/offene-stellen/erzbistum-bamberg

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, stellen Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kennziffer 2023-22 bis spätestens 
31.03.2023 online ein.

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Lust auf Veränderung?
Ein tolles Team sucht dich 

zur Verstärkung 
ab sofort in Festanstellung.

Friseur (m/w/d) 
Voll- oder Teilzeit

 
Baunacher Straße 1 

96149 Breitengüßbach 
Telefon 0 95 44/56 66

Lust auf Veränderung?
Ein tolles Team sucht dich zur Verstärkung 

ab sofort in Festanstellung.
Auf deinen Anruf freuen sich Katrin, 

Michelle, Sabine, Tamara und Vanessa.

Di.-Fr.:
08:30 - 17:30 Uhr

Sa.:
07:30-13:00 Uhr

Baunacher Str. 1
96149

Breitengüßbach
Tel. 09544/5666

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-16 Uhr

Sandra Geldorf
Am Mahd 2 - 96149 Breitengüßbach
Tel.: 09544-9867880

Best of Anti-Aging
•  Aquafacial 85 €
•  Mikrodermabrasion 69 €
•  Needling, Radiofrequenz 95 €
•  Med. Fußpflege   34 € m.L. 40 €

Wohlfühlbehandlung
•  1 komplette Gesichtsbehandlung + 

1 medizinische Fußpflege      89 €

• Aqua-Peeling   59 €
•  Aqua-Peeling-Reinigungsbehandlung  

für Teenager  49 €

Der Einkauf REGIONAL.Der Einkauf REGIONAL.f
Ihr nächster Job  
REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

b

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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Tel.: 09544 / 20317 

www.deusdorfer-muehle.de 
Deusdorfer Mühle 1, 96169 Lauter 

Freitag                          
ist Fischtag! 

Forellen, Karpfen, Lachsforellen und 
Bachsaiblinge, frisch und variantenreich 

zubereitet. Aus eigener Zucht! 

Freitag ab 17 Uhr 
   in unserer 

               Fischspeisegaststätte. 

Voranzeige: Karfreitag ab 11 Uhr geöffnet.
Reservieren Sie rechtzeitig! 

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Wir bilden dich aus!

Bewirb dich jetzt!

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes 
Medienunternehmen mit Standort in Forchheim und 
geben mehr als 180 verschiedene Amts- und 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in 
Bayern heraus. Um die Ansprüche unserer Kunden 
an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
noch besser erfüllen zu können, suchen wir dich.

Du bist...
  engagiert   kommunikativ
  teamfähig   begeisterungsfähig
  kreativ   flexibel

Dann bewirb dich jetzt um einen 
Ausbildungsplatz als:

   Mediengestalter/in
Digital und Print (m/w/d)

   Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

   Kauffrau/-mann
für Dialogmarketing (m/w/d)

Wir sind Marktführer für lokale Informationen und seit 
mehr als 50 Jahre im Verlagswesen tätig. Du kannst 
die weitere Erfolgsgeschichte der LINUS WITTICH 
Medien KG mitgestalten!

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung 
bis 14.04.23 per E-Mail an azubi@wittich-forchheim.de.

      LINUS WITTICH Medien KG
      z. Hd. Herrn Schaffer
      Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim
      www.wittich.de | Telefon 09191 7232-700

AZUBI2023
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Die Gemeinde Strullendorf, sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauingenieur/in bzw. 
staatlich geprüfte/n Bautechniker/in (m/w/d) 
- Fachrichtung Tiefbau -

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle.
 

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot 
finden Sie unter: 

www.strullendorf.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 09.04.2023. 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online


